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25. AMADÉ-RADMARATHON
Am 27. Mai 2018 feiert der Amadé-Radmarathon sein 25-jähriges Jubiläum.

Im Laufe eines Vierteljahrhunderts haben tausende 
Radsportbegeisterte aus dem In- und Ausland auf-
grund dieser Sportveranstaltung Radstadt schätzen 
und lieben gelernt.
Viele der Teilnehmer kommen auch außerhalb des 

Marathons in unsere Region, um ihren Urlaub hier 
zu verbringen. 
Zum diesjährigen Jubiläum haben sich die Verant-
wortlichen einiges einfallen lassen. Das Programm 
finden Sie auf der Rückseite dieser Ausgabe.

© Annik Roseland



2

In den letzten Monaten begehen viele 
nachhaltigen Einrichtungen und Veran-
staltungen ihre

JUBILÄEN:

So findet am 27. Mai der 25. Ama-
de´ Radmarathon statt. Trotz vie-
ler sicherheitstechni-scher Auflagen, 
Schlechtwetter, Terminüberschneidun-
gen und dadurch bedingter schwinden-
der Teilnehmerzahlen führt der Touris-
musverband diese Veranstaltung über 
diesen langen Zeitraum durch. Gratu-
liere zu dieser Veranstaltung bedanke 
mich für das Engagement, wünsche den 
Teilnehmern viel Freude und uns eine 
unfallfreie Veranstaltung.
Am 04. und 05. Mai konnten wir 20 
Jahre Zeughaus am Turm feiern. 
Rückblickend habe ich festgestellt dass 
die Entscheidung der Gemeindever-
tretung ein Veranstaltungszentrum, die 
Bücherei, das Probenlokal der Stadt-
musik und ein Haus der Vereine zu er-
richten, die richtige Entscheidung war. 
Durch die multifunktionale Nutzung, 
aber vor allem durch das große Engage-
ment aller Nutzer, ist dies eine der bes-
ten Investitionen der Stadtgemeinde. 
Elisabeth Schneider vom Kulturverein 
und Greti Wimmer von der Bücherei 
haben ein ansprechendes Festpro-
gramm zusammengestellt und abgewi-
ckelt. Über 600 Personen besuchten die 
vielfältigen Programmpunkte. Als äu-
ßeres Zeichen des Jubiläums installier-
te die Künstlerin Anna Rubin über 400 
Windräder am Margarethe-Schütte-Li-
hotzky-Platz. Gratuliere dem Zeughaus 
zum 20jährigen Bestehen, danke allen 
Nutzern, Veranstaltern, aber besonders 

Liebe Radstädterinnen
und Radstädter!

allen Besucherinnen und Besuchern 
und wünsche gemäß dem Motto des 
Jubiläums „Frischer Wind“ weitere 
erfolgreiche Jahre unserer Kultur- und 
Veranstaltungsstätte.

FLORIANIFEIER:

Unsere freiwillige Feuerwehr feierte 
am 12. Mai ihren Schutzpatron, den 
heiligen Florian. Nach dem Kirchgang 
marschierte der Festzug, angeführt von 
der Stadtmusikkapelle, zum Gasthof 
Stegerbräu. OFK Gerald Prodinger 
und die zuständigen Bereichsleiter 
berichteten über ein ereignisreiches 
Jahr 2017. 106 Einsätze und viele 
Ausbildungsstunden wurden von den 
ehrenamtlichen Mitgliedern geleis-
tet. Hervorragende Arbeit wird in der 
Jugendfeuerwehr geleistet. 7 Feuer-
wehrfrauen und -männer wurden aus 
der Jugendfeuerwehr übernommen und 
feierlich Angelobt. Viele Kameradin-
nen und Kameraden wurden befördert 
und mit Landesauszeichnungen ge-
ehrt. Besonderen Respekt verdienen 
Bruno Pfandlsteiner für 40jährige und 
Walter Dollmann für 50jährige Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr Radstadt. 
Ich gratuliere allen Beförderten und 
Ausgezeichneten herzlich. Als für die 
örtliche Sicherheit verantwortlicher 
Bürgermeister bedanke ich mich ganz 
besonders für die ehrenamtliche Tätig-
keit und für die großartigen Leistungen 
zum Schutz unserer Bürgerinnen und 
Bürger. Ersuche unsere Einsatzkräfte 
der Feuerwehr weiterhin so engagiert 
wie bisher ihren Dienst zu versehen 
und wünsche ein vor allem unfallfreies 
Einsatzjahr.

GESUNDHEITSTAG:

Der Arbeitskreis „Gesunde Gemein-
de“ organisierte wieder am 21.April 
den Radstädter Gesundheitstag. Ein-
begleitet durch die Musik- und Tanz-
gruppe der Neuen Musik Mittelschule 
Radstadt präsentierten viele Ausstelle-
rinnen und Aussteller ein vielfältiges 
Angebot rund um die Gesundheit. Ein 
Check auf der Gesundheitsstraße und 

ein Kabarett waren auch in diesem Jahr 
wieder die Highlights. Bedanke mich 
bei Sylvia Huber und ihrem Team für 
die Organisation sowie allen Mitwir-
kenden die zum Gelingen dieser Veran-
staltung beigetragen haben.

FAHRRAD TAUSCHBÖRSE:

Großen Andrang verzeichnete wieder-
um diese Veranstaltung im prall gefüll-
ten Stadtsaal. Ernst Kainz und seinem 
TauernBikeTours Team ist es gelungen 
Verkäufer und Käufer aus Nah und 
Fern zufrieden zu stellen. Herzlichen 
Dank für die großartige Durchführung.

SPORTZENTRUM:

Nach einem Jahr reinem Vereinsbetrieb 
ist es dem Tennisklub wieder gelungen 
einen Pächter für das Tennisstüberl zu 
finden. Damit kann auch der Mini-
golfplatz unmittelbar vor Ort betreut 
werden. Die Stadtgemeinde hat be-
schlossen unmittelbar am Gebäude ei-
ne öffentliche WC-Anlage zu errichten. 
Damit steht zukünftig auch außerhalb 
der Öffnungszeiten des Tennisstüberl 
ein WC zur Verfügung.
Am 11.August 2018 wird die neu ge-
staltete Innenstadt im Rahmen des 
Stadtfestes offiziell eröffnet. Zur Or-
ganisation dieses Festes, an dem sich 
die Handels- und Gastronomiebetriebe 
präsentieren werden, wurde ein Organi-
sationskomitee, besetzt mit allen Berei-
chen, eingesetzt.

Gratuliere der Neuen Musik Mittel-
schule und dem BORG zur Verleihung 
des MINT Gütesiegels für innovatives 
und begeisterndes Lernen. Versäumen 
sie nicht die nächsten Veranstaltungs-
höhepunkte Radmarathon und 32. Paul 
Hofhaimertage ab 30. Mai.

Euer Bürgermeister

Impressum:
Herausgeber, Eigentümer und Verleger: 
Stadtgemeinde Radstadt.
Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Sepp Tagwercher,
Radstadt.
Fotos: Stadtgemeinde, Schneider, 
FVV Radstadt, Oppeneiger.
Druck: Wallig, Radstadt.

Termine
Redaktionsschluss
03. August 2018 | 8. November 2018

Erscheinungstermin
21. August 2018 | 27. November 2018
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In den letzten Wochen fanden in un-
serer schönen Stadt wieder zahlrei-
che Veranstaltungen statt. 
Das traditionelle Frühlingskonzert un-
serer Stadtkapelle am 6. und 7. April 
war wiederum ein glanzvoller Start un-
seres Vereinsjahres und Beginn eines 
umfangreichen Veranstaltungsreigens 
in unserer Stadt. Ich darf dem Kapell-
meister Reinhard Scheibner, dem Ob-
mann Robert Dygruber und natürlich 
allen Mitgliedern der Stadtkapelle und 
den Ausgezeichneten recht herzlich 
zum Konzert gratulieren. Gratulieren 
möchte ich auch dem Werkkreis The-
ater unter der Leitung von Franz Wei-
ßensteiner zur Inszenierung des Stü-
ckes „Schlafzimmergäste“ im Zeug-
haus am Turm.
Ein großer Erfolg war auch heuer wie-
der die Fahrradtauschbörse, welche von 
Ernst Kainz und seinem Team wieder 
hervorragend organisiert wurde.
Mit zahlreichen Veranstaltungen wurde 
vom Kulturkreis „Das „Zentrum“ das 
20-jährige Bestehen des Zeughauses 
am Turm gefeiert. 
Erwähnen möchte ich auch noch die 
Florianifeier unserer Freiwilligen Feu-
erwehr Radstadt am 12. Mai und darf 
mich bei allen Kameradinnen und Ka-
meraden für ihren Einsatz zum Wohle 
der Mitbürger aufrichtig bedanken. 
Ich freue mich auch sehr, dass wir 
heuer in unserer Stadt wieder einen 
Maibaum haben. Mein Dank gilt allen 
Beteiligten, welche an der Organisati-
on des Maibaumaufstellens mitgewirkt 
und mitgearbeitet haben. 
Nun zu aktuellen Themen aus der 
Gemeinde:
Sanierung Gemeindestraßen
Der heurige strenge Winter hat bei 
den Gemeindestraßen zahlreiche und 
schwere Schäden verursacht. Als Bei-
spiele seien hier der „Judenbühel“ oder 
auch die „Alte Bundesstraße“ 
angeführt. Da die Sanierung sämtlicher 
Straßen natürlich an den finanziellen 

Sprechtag: Jeden Dienstag von 18.00 – 19.00 Uhr.
Mobil: 0664/2520326, E-mail: warterhans@sbg.at

Ihr Vizebürgermeister

Reinhard Scheibner 

Schießstatt 5    A-5550 Radstadt
Tel. +43 6452 / 43 33
Mobil +43 664 / 300 33 11
kunstschmiede.scheibner@sbg.at

Planung & Ausführung

 Stiegen-, Balkon-, Terrassengeländer
 Einfahrtstore, Zaunelemente
 Sonderanfertigungen
 Ausführung in Stahl und Edelstahl 

 mit Glaselementen aus einer Hand

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger!

Mitteln scheitert, wird vom Bauaus-
schuss nun ein Konzept für die Sa-
nierung der Gemeindestraßen erstellt. 
Dazu werden die Straßen vor Ort be-
sichtigt, die Sanierungsbedürftigkeit 
bewertet und die Sanierungsmaßnah-
men für die kommenden Jahre fixiert. 
Schanigärten in der Innenstadt – 
Fest der Innenstadtgestaltung
Mehrere Gastgewerbebetriebe haben 
sich entschlossen, die Begegnungszone 
durch die Errichtung von Schanigärten 
zu beleben. Dazu wurde eine entspre-
chende Verordnung von der Gemein-
devertretung erlassen und mit den ein-
zelnen Betrieben eine entsprechende 
Vereinbarung unterfertigt. Ich möchte 
mich bei den Betrieben herzlich für die 
Bereitschaft zur Investition bedanken 
und hoffe dadurch auf eine Belebung 
unserer schönen Innenstadt. Am 11. 
August soll dann mit einem gemeinsa-
men Fest die Begegnungszone offiziell 
eingeweiht werden. 
Windeltonnen für Jungfamilien
Der Bericht im ORF Salzburg wurde 
von mir zum Anlass genommen, die-
ses Thema als Tagesordnungspunkt 
des Umweltausschusses aufzunehmen. 
Hintergrund dieser Initiative ist, dass 
Familien mit Kleinkindern aufgrund der 
Windeln mit der zur Verfügung stehen-
den Restmülltonne nicht das Auslangen 
finden können. Der Ausschuss hat sich 
grundsätzlich für die Umsetzung dieser 
Idee ausgesprochen. Es werden jetzt 
verschiedene Beispiele aus anderen 
Gemeinden näher untersucht und dann 
ein Modell zur Umsetzung vorgeschla-
gen. Laut Ausschuss soll spätestens mit 
01.01.2019 ein derartiges System in 
unserer Stadt eingeführt werden. 
32. Hofhaimertage von 30. Mai
bis 03. Juni 2018
Der Kulturverein „Das Zentrum“ sieht 
seine Kultur-Arbeit als Angebot, als 
Nahversorger und als „Lebensmittel“. 
Unter dieser Prämisse wurde an die 
Programmplanung der diesjährigen 
Hofhaimertage herangegangen. Es 
werden junge Musikerinnen und Mu-
siker präsentiert, ein unglaublich toller 
Hofhaimer Chor, der jährlich ein glanz-
volles Finale mit Chormusik gestaltet. 
Dem Kulturkreis „Das Zentrum“ unter 
der Leitung von Elisabeth Schneider 
gebührt großer Dank und Anerkennung 
für die Leistungen in den letzten Jah-
ren, in welchem sich der Kulturkreis zu 
unserem kulturellen „Nahversorger“ 
entwickelt hat, der viele Besucher auch 
aus den Nachbargemeinden anlockt. 

Ich möchte mich aber auch bei allen 
Sponsoren und Unterstützern bedan-
ken, ohne ihre finanzielle Hilfe wäre 
eine derartige Veranstaltung wie die 
„Hofhaimertage“ in Radstadt nicht 
umsetzbar.
Alle Radstädterinnen und Radstädter 
darf ich recht herzlich zu den Konzer-
ten anlässlich der 32. Hofhaimertage 
einladen.
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Aus dem Nationalrat zur AUVA:
Eines der wesentlichen Projekte, und so 
steht es auch im Regierungsprogramm, 
ist die Reduzierung der nicht länger zu 
rechtfertigenden Anzahl an Sozialver-
sicherungsträgern mit all ihren hoch-
bezahlten Versorgungsposten und un-
durchschaubaren Tarifsystemen.

Amtlich • Amtlich • Amtlich • Amtlich • Amtlich

Geschenk der Stadtgemeinde an die Eltern 
von Neugeborenen
Seit Einführung des Zentralen Per-
sonenstandsregisters ist eine eigene 
Anmeldung von Neugeborenen beim 
Meldeamt des Wohnortes nicht mehr 
erforderlich – dies erfolgt automatisch 

über das Register.
Da die Eltern der Neugeborenen an-
lässlich der Geburt eines Kindes ein 
Geschenk erhalten, wird dies sehr oft 
nicht abgeholt, bzw. wissen dies Eltern 

gar nicht.
Wir laden hiermit alle Radstädter El-
tern recht herzlich ein , sich dieses 
Geschenk beim Meldeamt, Hr. Alfred 
Kohlreiten abzuholen.

Bechipung der Rest- und Biomülltonnen
Wie bereits angekündigt, wird die 
Stadtgemeinde Radstadt durch Bau-
hofbedienstete die Transponder an den 
Rest- und Biomülltonnen montieren. 

Die Bechipung der Tonnen wird ab-
schnittsweise beginnend mit 28. Mai 
2018 durchgeführt.
Die Radstädter Bürgerinnen und Bür-

ger werden hierzu noch persönlich und 
zeitgerecht informiert, dass die Rest- 
und Biomülltonnen frei zugänglich und 
sichtbar bereitgestellt werden sollen.

e5 Mobilitäts – Infoabend
Das e5 Team der Stadtgemeinde Rad-
stadt veranstaltet heuer wieder einen 
Infoabend, diesmal ganz im Zeichen 

der e-Mobilität. Es werden 2 Elektro 
- Autos zum Probefahren am Prehau-
serplatz zur Verfügung stehen, wo Er-

fahrungen mit einem 
Elektroauto gesam-
melt werden können.
Dafür dürfen wir 
am 05.06.2018 um 
17:30 Uhr sehr herz-
lich einladen. Ab ca. 
19:00 Uhr wird uns 
Herr Stiegler Peter 
vom SIR im Zeug-
haus am Turm einige 
Daten und Fakten be-
treffend E-Mobilität 
nahe bringen. Nähe-

re Infos folgen via Infoblatt an jeden 
Haushalt.

Liebe Radstädterinnen
und Radstädter!

Bezugnehmend auf die Landtagswahl, 
am 22. April, möchte ich mich recht 
herzlich für Ihre Stimme für die FPÖ 
bedanken.

Kostenlose und 
produktneutrale Beratung  
für Neubau & Sanierung
 

Anmeldung zur Vorort-Beratung 
unter 0662 8042 3151 oder
www.salzburg.gv.at/energieberatung

Eine Kooperation 
von Salzburg AG 
und Land Salzburg

Energieberatung 
Salzburg
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LED Straßenbeleuchtung in der Innenstadt
Anfang Juni 2018 wird in den Seiten-
gassen und am Millenniumsweg rund 

um die Stadtmauer die Straßenbeleuch-
tung montiert. Somit wird die Montage 

der neuen Beleuchtung in bzw. rund um 
die Stadt im Herbst 2018 abgeschlossen.

Durch die Bundesregierung wird es 
eine Reduktion von 21 auf maximal 5 
SV-Träger geben.
Denn wir sparen im und am System und 
nicht bei den Leistungen für die Öster-
reicherinnen und Österreicher. Kosten 
in der Verwaltung sowie Privilegien 
werden durch die Zusammenlegung der 
Sozialversicherungsträger reduziert, es 
bleibt dafür letztendlich mehr und bes-
sere Leistung für Patienten.
Es wird kein Unfallkrankenhaus oder 
Reha-Zentrum der AUVA geschlossen 
werden. Das garantiert die Bundesre-
gierung. 

Ihr
Stadtrat NAbg. Ing. Christian Pewny
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Die große Auswahl
für die ganze Familie

SCHÖNE 
SCHUHE –
günstige Preise
… darum lieber zu
KLIEBER – RADSTADT

Leserbrief für die Stadtnachrichten von Herwig Wolf
2 Plätze - 2 Schätze !?
Jetzt, wo sich unsere Innenstadt mit der 
neuen Pflasterung in schöner Gestalt 
präsentiert, könnten doch auch 2 Plätze 

besser gestaltet werden:
Der Stadtplatz ist das Zentrum der 
Stadt. Momentan ist seine Mitte eine 
unscheinbare Betonfläche inmitten von 
Betonpollern.
In vielen Städten findet man hier im 
Boden ein zentrales Ornament wie 
Blume des Lebens, Windrose, Wappen 
u.a.m., was den Platz gewaltig aufwer-
tet und ziert.
Der Prähauser-Platz liegt an der Ein-
fahrt bzw. Ausfahrt der Stadt. Momen-
tan ist es ein sauberer Kreisverkehr mit 
einem Baum, einem Mistkübel und drei 
Bankerln. Dieser Platz schreit förmlich 

nach einer schöneren Gestaltung. Eine 
einfache Lösung könnte z.B. ein zeit-
lich begrenztes Aufstellen von (auch 
modernen) Kunstwerken sein.

200 zufriedene TeilnehmerInnen 
in Radstadt
In diesem Kursjahr haben sich ca. 200 TeilnehmerInnen für die Kurse 
an der Volkshochschule in Radstadt entschieden. 

Sylvia Huber – neue Aufgaben an der Volkshochschule
Frau Huber unterstützt seit kurzem das Team der Volkshochschule 
als Ortsbetreuerin in Radstadt. Sie kennt die Volkshochschule
bereits als Kursleiterin für Nordic Walking und Smovey.

Was bringt das neue Kursprogramm ab dem Herbst?
• Spanisch Café: Ein Kurs, der in ungezwungener Atmosphäre zum 

Kommunizieren über verschiedenste Themen einlädt.
• Tarock Grundkurs in Kooperation mit der Stadtbibliothek: Tarock 

ist kein Kartenspiel, es ist eine Leidenschaft!
• Smovey Kurs: Mobilisieren und kräftigen Sie Ihren Körper mit 

den Smoveyringen und steigern Sie so Ihre Fitness.

Wir bedanken uns bei unseren TeilnehmerInnen, KursleiterInnen und 
den Verantwortlichen der Gemeinde Radstadt für die gute 
Zusammenarbeit und ihr Vertrauen.  

WIR SUCHEN SIE - WERDEN SIE KURSLEITERIN

Sie haben hohe soziale Kompetenz, einschlägige fachliche und pädagogi-
sche Qualifikation und lieben den Umgang mit Menschen? Dann werden 
Sie TrainerIn. Um unser Angebot zu erweitern, suchen wir genau Sie!

Informieren Sie sich bei: 
Klara Schäfer-Kohlweiß
enns-pongau@volkshochschule.at, Tel: 0662 876151 300
Das Büro in Altenmarkt, Michael-Walchhofer-Straße 15, 
ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo, Di, Fr 8:00 bis 11:30 Uhr, Mi von 14:00 bis 19:00 Uhr
Das volle Programm finden Sie auf: www.volkshochschule.at

Sylvia Huber, Ortsbetreuerin
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Bereits im 20. Jahr bieten wir in Al-
tenmarkt und seit 28. Jahren in Rad-
stadt Eltern-Kind-Gruppen an.
Unsere Gruppen gehen Ende Juni in die 
Sommerpause. Die Gruppenleiterinnen 
bedanken sich bei allen teilnehmenden 
Familien für die lustigen Stunden. In 
diesem Jahr durften wir ca. 100 Fami-
lien begleiten.
Wir freuen uns auf zahlreiche Neuan-
meldungen und starten im Sept./Okt. 
2018 mit folgendem Programm:
Babygruppe mit Tina und ihrer 
Emma 
für Mütter, Väter mit Kinder von 0 bis 
12 Monate, Di. Vormittag in Radstadt. 
Mit Liedern, Massage-, Schaukel - und 
Fingerspielen erste Erfahrungen ma-
chen. Eltern können Kontakte knüpfen 
und sich austauschen. 
Eltern-Kind-Gruppe
für Mütter, Väter, Großeltern mit Kinder 
von 1 bis 4 J., Mo. bis Do. Vormittag in 
Altenmarkt u. Radstadt. Wir begleiten 
mit Liedern, Finger- und Kreisspielen, 
Festen, Turnen, kleinen Basteleien, ge-
meinsamen Jausnen den Jahreslauf.
Sozialer Austausch unter den Erwach-
senen, Kinder erleben ein Miteinander.

EKG- Musik erleben mit Tina
für Mütter, Väter oder Großeltern mit 
Kinder von 1 bis 4 Jahre, Di. Nachmit-
tag in Radstadt. Erste Erfahrungen mit 
Musik, Rhythmus und Klängen. Beim 
Singen, Tanzen und Musizieren erleben 
wir Freude an der Musik. Weiters be-
gleiten wir mit Finger- und Kreisspie-
len, kleinen Basteleien und gemeinsa-
men Jausnen den Jahreslauf.
Kochspass für Kinder mit Christine
für Kinder von 3 bis 5 Jahren mit ih-
ren Müttern, Vätern oder Großeltern, 
Do. Nachmittag in Altenmarkt. Rüh-
ren, kneten, schnipseln, und sehen wie 
kleine Köstlichkeiten entstehen. Hier 
dürfen Kinder selbst den Kochlöffel 
schwingen:  Brot backen, Sushi rol-
len, einfache Desserts und Aufstriche 
rühren, Nudeln einmal anders, Kek-
se backen, Eier färben, Tischdeko, … 
Danach genießen wir in gemütlicher 
Runde unsere Kreationen. Es ist mir 
eine Herzensangelegenheit schon den 
Kleinsten die Wichtigkeit gesunder und 
wertvoller Ernährung näher zu bringen. 
Inkl. Rezeptheft (mit einer Diätologin 
ausgearbeitet und auf den tägl. Bedarf 
der Kinder abgestimmt.) und Abschlus-
sexkursion zu einem heimischen Be-
trieb.
Es werden, soweit möglich, regionale 
und biologische Produkte verwendet.
Spielgruppe – Ich kann’s alleine

Für Kinder ab 3 Jahre, Fr. Vormit-
tag Altenmarkt und Radstadt. Wie in 
der Eltern-Kind-Gruppe schaffen wir 
durch Lieder, Geschichten, Spiele, Tur-
nen,…eine vertraute Spielsituation und 
erleichtern durch die frühe Selbststän-
digkeit den Kindergarteneintritt.
Treffen: 1-mal pro Woche, von Sep. 
2018 bis Juni 2019
Orte: Sozialzentrum Altenmarkt, evan-
gelisches Pfarrzentrum Radstadt, Turn-
halle Radstadt
Kontakt: Sonja Krainer 0664/1785258, 
Tina Maier 0664/75042510, 
Pamela Reiter 0690/8018462,
Christine Kaswurm 0676/6507005

Remmosesel oder Lesesommer?
In der Stadtbibliothek Radstadt erwar-
tet Dich eine große Auswahl an Lese-
stoff: Von sommerlichen Krimis über 
schöne Märchen, packende Geschich-
ten, spannender Fantasy bis zu lesens-
werten Sachbüchern ist alles da!
Wenn Du beim "Lesesommer" mit-
machst, nimmst du auch am  Gewinn-
spiel mit tollen Preisen teil. Also ein-
fach mal im Zeughaus am Turm vor-

beischauen und reinschmökern. Wir 
freuen uns auf Dich!
Öffnungszeiten: Montag und Dienstag 
von 9 – 12 Uhr, Mittwoch und Don-
nerstag von 16 – 19 Uhr, Freitag von 
10 – 12 Uhr
Die vom Land Salzburg initiierte Ak-
tion „Lesesommer“ - soll Kinder dazu 
anregen auch in den Ferien zum Buch 
zu greifen. Zahlreiche öffentliche Bib-

liotheken in Stadt und Land Salzburg 
beteiligen sich auch heuer wieder an 
dieser landesweiten Leseförderung. 
Übrigens, neben Büchern gibt es bei 
uns auch Zeitschriften, Hörbücher, 
Musik-CDs, Filme und Spiele.

Das Team der Stadtbibliothek
Radstadt

Stadt Bibliothek
Radstadt

Bei uns daheim • Bei uns daheim • Bei uns daheim 

Borromäusweg 17
5550 Radstadt

Tel. 06452/5605; Fax-Dw: -4 www.tapezierer-letz.at

info@tapezierer-letz.at

Raumausstatter
Werner Letz

U n s e r e  L e i s t u n g e n

Fachberatung | Auswahl | Verarbeitung

I Polsterarbeiten
I Vorhänge
I Möbelstoffe
I Leder
I Maler- und Tapetenarbeiten

I Sonnenschutz
I Karnisen
I Teppichböden
I Parkettböden
I Kork- und Venylböden
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Radstädter Gesundheitstag 2018
Am 21. April 2018 fand der Radstädter Gesundheitstag statt.
Die Eröffnung im Stadtsaal gestaltete die 2c der Musikmittel-
schule Radstadt unter der Leitung von Maresa Hochwimmer.
Es wurden perfekt einstudierte Gesangs- und Tanzaufführun-

gen präsentiert.
Nach den Begrü-
ßungsworten von Herrn Bürgermeister Josef Tagwercher 
standen die verschiedensten Stationen wie Gesundheitsstra-
ße, Fit-Hit Gitti Obermoser – Körperanalyse, Rotes Kreuz 
und Hilfswerk,  Fa. Wallig – Büchertisch, Basisches Wasser, 
Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr und Rotes Kreuz,  Smo-
veys …… bis hin zum Stand des BORG Radstadt „Hilfe! 
Wie funktioniert mein neues Handy/Tablet“ für die Besucher 
bereit.
Zum Abschluss gab es einiges zu lachen beim Kabarett „Sym-
ptomgeflüster – Psychosomatik zum G´sundschmunzeln“
Das Team der Gesunden Gemeinde Radstadt, unter Sylvia 
Huber, bedankt sich recht herzlich bei den Besuchern und 
allen Mitwirkenden.

Gesunde Gemeinde •  Gesunde Gemeinde 
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Angebote für die gemeinsamen Nachmittage:
•	 Kennenlernen, lachen, reden…
•	 Spielenachmittag: Gesellschaftsspiele, Kartenspiele,…
•	 Singen, musizieren, bewegen,…
•	 Kluges Köpfchen – Ratespiele

Termine: 28. Mai, 1. Juni, 25. Juni, 9. Juli, 23. Jui, 6. 
August, 20. August

Uhrzeit: jeweils von 14:00 – 16:00 Uhr

Treffpunkt: Feuerwehrzeugstätte, Salzburger Straße 23, 
5550 Radstadt

Wir freuen uns auf neue BesucherInnen! 
Keine Anmeldung erforderlich!

Gerne holen wir Sie auch von zuhause ab!
Bei Interesse für Mitfahrten wenden Sie sich bitte an:
Maria Kaml (Tel 0676 969 03 98
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„Bunter Nachmittag“ 
für Seniorinnen und Senioren

Walking Runde
Am 26. April 2018 war bereits Start für unsere wöchentlich 
Walking Runde.
Wir treffen uns jeweils Donnerstag um 19 Uhr beim Unter-
sulzberg und sind ca. 1,5 – 2 Stunden unterwegs.
Mitzubringen gutes Schuhwerk, Trinkflasche und Walking-
stöcke bzw. Smoveys
Der Kurs ist kostenlos und man kann jederzeit mitmachen, 
ohne Anmeldung – er findet bis Anfang September statt.
Für genaue Infos : Sylvia Huber Tel.: 0664 12 31 644
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Bei uns daheim • Bei uns daheim • Bei uns daheim 

Geld anlegen und Werte erhalten
Veranlagung in der Salzburger 

Sparkasse 
Geldanlage mit Tradition: Die Ge-
schichte von Erste Bank und Sparkas-
sen geht bis ins Gründungsjahr 1819 
zurück. Damals wurde folgender Leit-
gedanke festgeschrieben: Wir wollen 
dazu beitragen, den Wohlstand der 
Menschen in unserer Region zu vergrö-
ßern und zu sichern. 
„Nach wie vor sehen wir dies als unse-
ren Auftrag an – mit Erfolg: heute ist 
das Erste Bank und Sparkasse Private 
Banking mit 25 % Marktanteil füh-
rend in Österreich“, berichtet Günther 
Scharinger, Leiter-Stv. des Private Ban-
king der Salzburger Sparkasse. „Unser 

Fokus liegt 
auf der ver-
lässlichen und 
hochqualifizier-
ten Beratung 
wohlhabender 
Privat- und Fir-
menkunden, 
denen wir um-
fassende Pri-
vate Banking-
Leistungen, in-
klusive Vermö-
gensverwaltung 
und Portfolio-
Management 
anbieten“, so 
Scharinger. 
Geldleben in 
besten Händen
Wer höchste 
Ansprüche an 
ein Finanzser-
vice stellt und 
optimale indivi-
duelle Beratung 
sowie verant-
wortungsvol-
les Handeln 
erwartet, findet 
bei den Private 

Bankern der Salzburger Sparkasse den 
richtigen Ansprechpartner. Als Experte 
für alle Veranlagungsfragen geht der 
Private Banker auf individuelle Bedürf-
nisse ein und unterstütz seine KundIn-
nen mit langjähriger Erfahrung bei der 
Erreichung ihrer persönlichen Finanz-
ziele. Das weitreichende Netzwerk der 
Erste Bank und Sparkassen ermöglicht 

zusätzlich erstklassige Serviceleistun-
gen – weit über die klassische Anla-
geberatung hinaus, und das bei voller 
Kostentransparenz.
Umfassende Vermögensverwaltung
Auf Basis der Risikobereitschaft und 
den Ertragserwartungen des Kunden 
sowie der geplanten Anlagedauer er-
stellt der persönliche Private Banker 
ein individuelles Verwaltungsdepot und 
managt dieses treuhändig für seinen 
Kunden bzw. seine Kundin. Ein umfas-
sendes Reporting verschafft jederzeit 
Einblick in die Entwicklung des Ver-
mögens. Börserelevante Informationen 
zum Marktgeschehen erhalten KundIn-
nen regelmäßig über das Research Cen-
ter der Erste Group.
Erstklassige Vermögensberatung
AnlegerInnen, die gerne selbst ent-
scheiden, aber den Rat ihres persönli-
chen Betreuers schätzen, können jeder-
zeit auf das fundierte Know-how ihres 
Private Bankers zurückgreifen. „Wir 
unterbreiten Anlage- und Umschich-
tungsvorschläge und versorgen unsere 
Kunden mit aktuellen Informationen. 
Gemeinsam mit uns wählt der Kunde 

aus der Vielfalt der Möglichkeiten das 
passende Angebot. Außerdem unter-
stützen wir unsere Kunden und Kun-
dinnen bei der Bewertung ihrer Invest-
mentideen“, erläutert Scharinger.
Vorsorge- und Nachfolgeplanung
Finanzielle Vorsorge hat viele Aspekte 
– mit einem Finanzplan überblickt man 
die gesamten Vermögenswerte. Dies 
ermöglicht die Simulation unterschied-
licher Szenarien. Als Finanzpartner für 
alle Vermögensfragen unterstützt das 
Private Banking der Salzburger Spar-
kasse seine KundInnen auch bei der 
Planung der Vermögensweitergabe.
Sie verfügen über ein hohes Einkom-
men und wollen Vermögen aufbauen 
– für die Verwirklichung Ihrer Pläne? 
Oder Sie besitzen bereits ein Vermö-
gen, wollen dieses erweitern und für 
sich und nachfolgende Generationen 
erhalten? 

Die Experten des Private Banking der 
Salzburger Sparkasse beraten Sie gerne 
vor Ort in der Sparkassenfiliale in Rad-
stadt. Terminvereinbarung unter: 
05 0100 – 48444  Anzeige

Wir geben guten Stücken 
eine zweite Chance
Das PAP eröffnete eine neue Filiale 

in Radstadt
Am 4.4.2018 eröffnete das Pongauer 
ArbeitsProjekt eine neue Filiale in der 
Schernbergstraße 18 (Prehauserplatz) 
in Radstadt. 
Das Pongauer ArbeitsProjekt ist ein 
sozialökonomischer Betrieb mit dem 
Ziel, arbeitsuchende Menschen bei ih-
rem Wiedereinstieg in 
den regulären Arbeits-
markt zu begleiten. 
Insgesamt bietet das 
PAP mittlerweile 35 
Arbeitsplätze – davon 
2 in der neuen Fili-
ale in Radstadt. Die 
beiden Arbeitsplätze 
sind für Personen aus 
Radstadt bzw. aus dem 
Ennspongau gedacht.
Wir bedanken uns bei 
der Bevölkerung dafür, 
dass in den letzten Jah-

ren sehr viel gut erhaltene Textilien an 
uns übergeben wurden - die besten Stü-
cke bieten wir nun auch im neuen PAP-
Laden in Radstadt zum Verkauf an.
Auf Wunsch können wir auch gerne 
neue Waldviertler-Schuhe nach Rad-
stadt bringen, die grundsätzlich in der 
Filiale in St. Johann erhältlich sind.
Derzeitige Öffnungszeiten: Mo. Di. 

Do. Fr. 09:00 – 12:30 
Uhr und 13:00 – 17:00 
Uhr, Mittwoch ge-
schlossen.
Gerne nehmen wir 
auch kleine Mengen 
an gut erhaltenen Tex-
tilien direkt im neuen 
"PAP-Laden… anders 
kaufen" in Radstadt 
entgegen.
Unsere MitarbeiterIn-
nen beantworten auch 
gerne Ihre Fragen: 
0650/5958006.

Günther Scharinger
„Unser Fokus liegt auf 
der verlässlichen und 
hochqualifizierten Be-
ratung wohlhabender 
Privat- und Firmenkun-
den“, Günther Scharin-
ger, Senior Financial 
Advisor,  Leiter-Stv. Pri-
vate Banking.

Michael Koller
„Wir bieten Private 
Banking-Beratungen 
vor Ort in der Sparkasse 
Radstadt an“, Michael 
Koller, Anlageexperte.
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Kultur • Kultur • Kultur • Kultur • Kultur • Kultur 

32. Paul Hofhaimer Tage Radstadt 
Festival für Alte Musik und Neue Töne

30.Mai – 3.Juni 2018
Zum 32. Male finden von 30.Mai – 3.Ju-
ni die Paul Hofhaimer Tage statt. Unser 
Festival ist mittlerweile weit über die 
Landesgrenzen hinaus bekannt. Auch 
dieses Jahr wird es wieder seinem Ruf, 
ein „Geheimtipp“ für Musikliebhaber 
zu sein, gerecht.
Alte Bekannte und spannende Neuent-
deckungen bringen Leben in die „Alte 

Stadt im Gebirge“. Noah Gessner, der 
11-jährige Schlagwerker aus der Ost-

steiermark, beeindruckte bereits vor 
2 Jahren mit einem Soloauftritt, die-
ses Jahr steht er als „prima la musica“ 
Bundessieger seines Faches auf der k-
tec Bühne. Internationales bringen das 
Ensemble MoZuluArt & Ambassade 

Streichquartett in die Konzerthalle, 
klassisch:afrikanisch nennen sie ihr 
Programm, Mozart hätte seine Freude!
Zu weiteren Höhepunkten zählen das 
junge, mit viel Witz und Esprit ausge-
stattete Geschwister-Trio Moser und 
die Donauwellenreiter die Folklore, 
Klassik, Pop und Weltmusik im Pro-

gramm haben. 
Brita Steinwendtner, die langjährige 
Leiterin der Rauriser Literaturtage er-
öffnet das Festival. Auf Schloss Höch 
in Flachau, mit seinem wunderbaren 
Ambiente, ist das Festival wieder zu 
Gast mit kammermusikalischen Beson-
derheiten: dem Adamas Streichquartett 
und dem Bariton Matthias Helm.
Der Hofhaimer Chor und das Hofhai-
mer Orchester unter Leitung von Bern-
hard Schneider bringen Mendelssohns 
„Lobgesang“, ein großartiges Chor-
werk, auf die Bühne.
Wir freuen uns auf ein konzertreiches 
Wochenende und viele Besucher.

Elisabeth Schneider
Karten unter: www.daszentrum.
at, 06452/7150 oder TVB-Radstadt 
06452/7472

Bitte Programmbeilage beachten.

Noah Gessner, der 11-jährige Schlagwerker aus 
der Oststeiermark

MoZuluArt & Ambassade Streichquartett

Der Hofhaimer Chor und das Hofhaimer Orchester unter Leitung von Bernhard Schneider

Wohnerlebnisse aus Meisterhand!
Raumausstatter & Tapezierermeister

Helmut Gappmaier
5550 Radstadt | Hoheneggstraße 11
Tel.: +43 6452 4386

Email: info@raumausstatter-gappmaier.at
www.raumausstatter-gappmaier.at



10

Kultur • Kultur • Kultur • Kultur • Kultur • Kultur 
Theater Radstadt – Schlafzimmergäste
Wann hat man schon die Möglichkeit 
in drei Schlafzimmer zu schauen – und 
das in nur einer Nacht? Und dabei vier 
völlig verschiedene Paare in Situatio-
nen vorzufinden, die man vielleicht aus 
dem Freundes - und Bekanntenkreis 
kennt, sie eventuell sogar selbst erlebt 
hat?
Franz Weissensteiner hat heuer eine 
amüsante Beziehungskomödie von 
Alan Ayckbourn, einem der erfolg-
reichsten Komödienautoren Europas, 
auf den Spielplan gesetzt.
Da die Bühne für drei Schlafzimmer 
zu klein ist, wird dieses Problem durch 
eine gelungene Bühnengestaltung (Jo-
sef Kaswurm) gelöst. Der grantelnde 
Kulissenschieber Hubert führt das Pu-
blikum von Schlafzimmer zu Schlaf-

zimmer.Er beschwert sich dabei mit 
humorigen Sprüchen über die Umstän-
de seiner Arbeit und die Unzulänglich-
keiten der Paare.
Franz Weissensteiner gelang es wieder, 

die Rollen geschickt und mit Gespür 
zu besetzen. Ob es nun das langjähri-

ge, eingespielte Paar, welches seinen 
40.Hochzeitstag feiert (der dann ganz 
anders verläuft als erwartet) ist, der 
zweifelnde, neurotische Sohn mit sei-
ner Frau, die sich meditativ beeinflusst, 
das übermütig verliebte Paar, welches 
zur Einweihungsparty einlädt, oder der 
jammernde, sich bemitleidende Mann, 
der seine junge, dynamische Frau allein 
zur Party gehen lassen muss.
Die scheinbar verschiedenen Paarbe-
ziehungen – sie ähneln sich mehr, als 
man vorerst glaubt - wurden mit viel 
Witz und Galgenhumor, großer schau-
spielerischer Leistung und Überzeu-
gung dargestellt und haben für einen 
vergnüglichen Theaterabend gesorgt!

Sigrid Lanschützer, Christine Schlick

Landestheater Salzburg zu Gast in Radstadt

Eine neue und auch zukünftige Koope-
ration ermöglichte das wir ein außerge-

wöhnliches Theaterereignis für Kinder 
und Erwachsene nach Radstadt bringen 

konnten. NUR EIN TAG so hieß das 
Stück und das Wildschwein und der 
Fuchs machten sich große Sorgen um 
die kleine Eintagsfliege, die ja nur ei-
nen Tag zu lebe hatte.
Was macht man da, traurig sein, wei-
nen? Nein, die kleine Eintagsfliege 
zeigte allen wieviel und was man al-
les an einem Tag erleben konnte. Die 
Schulanfänger unseres Kindergartens, 
Volksschulkinder aus Reitdorf und die 
Lebenshilfe Radstadt und Bischofsho-
fen waren begeistert!

Elisabeth Schneider

20 Jahre Zeughaus am Turm
Frischer Wind in Radstadt

Seit Freitag 4.Mai drehen sich in Rad-

stadt, vor dem Zeughaus über 400 
weiße Windräder in regelmäßiger Un-

regelmäßigkeit, einer Installation der 
Künstlerin Anna Rubin.

Egal von welcher Richtung man 
den Margarete Schütte-Lihotz-
ky-Platz erreicht, die unzähligen 
kleinen und großen Windräder 
ziehen den Blick magisch an 
und stimmen sofort heiter. Geht 
der Wind entstehet ein leises 
Rauschen, wird er lauter, scheint 
es, man sei an Deck eines Segel-
schiffes.
Dieses Schiff ist das Zeughaus 
am Turm.   Nun schon seit 20 
Jahren ist es Anlaufstelle für alle 

kultur- und lesebegeisterten Menschen 
ob Groß oder Klein.

In über 2.000 Veranstaltungen haben 
der Kulturkreis Das Zentrum und die 
Stadtbibliothek Leben in das Gebäude 
und in die Alte Stadt im Gebirge ge-
bracht. Ausgiebig gefeiert wurde am 
Wochenende 4.und 5.Mai mit Kinder-
theater, Familienkino, Musik und Ka-
barett, über 600 Besucher nutzten das 
Angebot, alle Vorstellungen waren aus-
verkauft.
„Frischer Wind“ so das Motto des Fes-
tes, weht auch in Zukunft in Radstadt.
Bürgermeister Sepp Tagwercher, Eli-
sabeth Schneider vom Kulturkreis Das 
Zentrum und Greti Wimmer von der 
Stadtbibliothek freuten sich über den 
großen Erfolg!
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Liebe Bevölkerung von Radstadt!
Wir alle freuen uns über den Frühling und ich darf euch alle recht herzliche grüßen 
und gleichzeitig einladen zu unseren großen Festen:
Am Donnerstag, 31.05.2018 um 09:00 Uhr freuen wir uns über das Fronleichnams-
fest in der Pfarrkirche mit anschließender Prozession.
Am Samstag, 30.06.2018 um 10:00 Uhr feiern wir mit 36 Jugendlichen das Fest 
der Firmung mit Bischofsvikar Prälat Hans Reißmeier.
Euch allen Gottes Segen!

Röm.-kath. Pfarrbrief
Freud und Leid in unserer Pfarre

Gottesdienste, Aktuelles, 

Termine,…

…. zu finden auf unserer 

Homepage:

www.pfarrverband-radstadt.at

Ökumenischer
Gottesdienst:

Freitag 8. Juni 18:00 Uhr 
Versöhnungskirche

mit r. k. Pfr. 
Frank Cöppicus - Röttger 

und ev. Pfr. 
Andreas Gripentrog

anlässlich des 
Jahrestreffens 

des Salzburger Vereins 
in Radstadt

Pfr.  A. Gripentrog 
Gaismairallee 19 
Tel. 06452 5116

a.gripentrog@sbg.at
www.evang-radstadt.at

Gottesdienst: 
Jeden Sonntag 9:30 Uhr
mit Kindergottesdienst

  Pfarrgemeindefest 
  Versöhnungskirche
  Sonntag 3. Juni 
  9:30 Uhr
                                                                                                mit dem Chor Viva la Voce
  Amtseinführung                          und Senior Gerhard Krömer Schladming
  der neuen
  GemeindevertreterInnen 
  und PresbyterInnen
  anschließend Grillfest auf dem Kirchenvorplatz

Gemeindeausflug: Sonntag 8. Juli 10:30 Uhr zum Moaralmsee 

Das Sakrament der 
Ehe haben sich einan-
der gespendet und da-
mit Liebe und Treue 
versprochen:

05. 05. 2018 
Thomas und Julia Tripolt, 
geb. Seiwald

Beschenkt mit Gottes 
Leben in der Taufe:

10. 02. 2018 
Noah Pichler, Sohn von Perica-Mario 
Maskaljevic und Nicole Pichler
07. 04. 2018 
Jana Cicak, Tochter von Antonio und 
Marijana Cicak
28. 04. 2018 
Ella Scharfetter, Tochter von Johan-
nes Jäger und Eveline Scharfetter
29. 04. 2018 
Nika Perisa, Tochter von Ivan und 
Ivana Perisa
06. 05. 2018 
Theresa Sophia Klieber, Tochter von 
Christoph und Simone Klieber

In die Ewigkeit 
vorausgegangen sind:

19. 02. 2018 
Anna Gappmaier im 76. Lebensjahr
02. 03. 2018 
Traudl Just im 86. Lebensjahr
06. 04. 2018 
Hermann Habersatter im 81. Le-
bensjahr

Einladung
zur Pilgerreise des Pfarrver-

bandes Radstadt nach  
POLEN 

vom 30. 09. bis 07. 10. 2018
Geistliche Begleitung: Pfarrer 

Frank Cöppicus-Röttger
Infoabend im Pfarrhof: 

Do, 07. 06. 2018 um 19.30 Uhr
Auskünfte und buchbar bis 
29.06.2018 im Pfarrbüro, 

06452/4246
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Wir gratulieren ...

Gratulationen • Gratulationen • Gratulationen

DI Hubert Keller 70er

Johann Hainisch 70er
Bürgermeister Josef Tagwercher und 
Vizebürgermeister Johann Warter gra-
tulierten im April Herrn Johann Hai-
nisch und Herrn DI Hubert Keller zum 
70er. Her Hainisch war als Stadtrat und 
Herr DI Keller als Gemeindevertreter 
der Gemeinde sehr verbunden. Die 
Stadtgemeinde Radstadt wünscht alles 
Gute.

Hildegard Köllner 95er

Johann Bogensperger 90er

Diamantene 
Hochzeit

Dr. Harald Aufmesser erhält Ehrentitel "Medizinalrat"

Salzburgs Landeshauptmann Dr. Wil-
fried Haslauer (rechts) und Landesrä-
tin Martina Berthold (links) verliehen 

im Rahmen einer festlichen Zeremonie 
in der Salzburger Residenz Dr. Harald 
Aufmesser den vom Bundespräsiden-
ten verliehenen Berufstitel „Medizinal-
rat". 
Mit dieser Auszeichnung für besondere 
Leistungen werden die von MR Dr. Ha-
rald Aufmesser erworbenen Verdienste 
um die Republik Österreich während 
seiner langjährigen Ausübung als All-
gemein-, Sport- und Notfallmediziner 
geehrt. 
Eine schöne Auszeichnung zu der wir 
recht herzlich gratulieren!

Friederike und Josef Humer

Karin Gruber 
absolvierte an 
der Sportaka-
demie in Graz, 
den Lehrgang 
„Diplom-Fit-
nesstraining“ 
und konnte die 
Diplomprüfung 
am 27. April 2018 mit Auszeichnung 
abschließen.  © teamgeist Werbeagentur

Danke
Wir möchten 
uns herzlichst 
für die große 
Anteilnahme 
anlässlich des 

Begräbnisses unserer lieben

Anna Maria 
Gappmaier

"Austragbäuerin vom Eschbachgut"

recht herzlich bedanken.

Trauerfamilien Gappmaier und Winter
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Besichtigung eines Rettungsautos 
und der Stadtapotheke Radstadt
Abschließend zu unserem Projekt 
„Gesund bleiben – gesund werden“ 
durfte die Mäusegruppe Dank Markus 
Pichler, der Papa eines unseres Kin-

dergartenfreundes, ein Rettungsauto 
von innen genau anschauen … Markus 
besuchte uns mit dem Rettungsauto im 

Kindergarten, wo uns die Arbeit eines 
Rettungsmannes bzw. einer Rettungs-
frau näher gebracht wurde… Während 
Steffi den Kindern Verbände anlegte 
und ihnen zeigte, wie man einen Notruf 
tätigt zeigte Markus den Kindern das 
Rettungsauto… ein ganz interessanter 
Vormittag für den wir uns recht herzlich 

bedanken möchten…. 
Am 27.02.2018 durften wir dann auch 
noch die Apotheke besichtigen…weil 
man ja auch meist zum Gesundwerden 

Medizin braucht… Julia hat uns durch 
die Apotheke geführt und mit den Kin-
dern einen KINDERTEE gemischt, den 

sie dann auch mit nach Hause nehmen 
durften. Wir haben an diesem Vormittag 
alle Räume der Apotheke gesehen und 
das war wirklich sehr interessant… ein 
herzliches Dankeschön an Hrn. Mag. 
pharm. Künßberg und an Julia, dass 
wir in der Apotheke immer so herzlich 
empfangen werden.

Dank der großen Unterstützung des El-
ternbeirates und der Eltern konnten wir 
für die Kinder ein Taxidreirad, Mag-
netspiele und Tischspiele kaufen.

Am 12. Jänner 2018 haben wir vom 
ORF – Unterwegs in Österreich – einen 
Apfelbaum bekommen. Dieser wurde 
nun in unserem Garten eingepflanzt 
und wird von den Kindern gut gepflegt.
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Neues aus dem ZIS
Schwimmtage
Sich im Wasser bewegen und wohl füh-
len, spielen, gleiten, springen  –  für das 
Wasser sind alle Kinder zu begeistern. 
Dem Erlernen des Schwimmens galt 

dabei unser Hauptaugenmerk. Schwim-
men ist nicht nur ein Teil des Sportun-
terrichts, sondern auch eine Fertigkeit, 
die fürs spätere Leben sehr wichtig ist 
und lebensrettend sein kann.
Auch in diesem Schuljahr wurde ein 
dreitägiges Schwimmprojekt in der 

Therme Amadé  durchgeführt. Die Vo-
raussetzungen unserer Schülerinnen 
und Schüler sind sehr unterschiedlich, 
und so gab es spezifische Angebote: 
neue Bewegungserfahrungen sammeln, 
Angstabbau, Übungen und Spiele zur 
Wassergewöhnung, Atem- Tauch- und 
Mutschulung, „erste Schritte“ bei 
Schwimmanfängern, Erlernen bzw. 
Verbesserung von Schwimmtechniken, 
Trainieren für die Schwimmprüfungen 
und schließlich der Erwerb eines be-
gehrten Schwimmabzeichens.

Durch spielerisches, abwechslungsrei-
ches Üben konnte jedes Kind individu-
elle Fortschritte erzielen und sich über 
viel Lob freuen!
Wir möchten uns herzlich beim freund-
lichen Personal der Therme Amadé und 
das Entgegenkommen in jeder Hinsicht 
bedanken.

Bewegte  Schule
Seit kurzem stehen unseren Schülern 
und Schülerinnen zwei weitere Be-
wegungsangebote für die Pausen zur 
Verfügung: 
Die Bodenmar-
kierungen für 
Tempelhüpfen 
und ein Tic 
tac toe – Spiel 
wurden un-
ter der Regie 
unseres Haus-
meisters Heli 
Tagwercher angebracht. Die Materi-
alien wie Farben, Klebebänder, Wal-
zen,… sponserte die Malerei Pichler/
Reitdorf . Herzlichen Dank!

Exkursion zum Pichlmayrgut
Am 1. März 2018 besuchten die Schü-
lerinnen und Schüler der 8. und der BV 
Klasse im Rahmen der Berufsorientie-
rung das Pichlmayrgut. Bei einer um-

fangreichen Führung konnten die Schü-
lerInnen nicht nur viele Bereiche des 

Hotels entdecken. 
Sie lernten auch 
die zahlreichen 
Arbeiten hinter 
den Kulissen ken-
nen, die zu einem 
reibungslosen 
Ablauf eines Ho-
telbetriebes not-
wendig sind.
Wir möchten uns 
beim Pichlmayr-

gut für den interessanten Vormittag 
herzlich bedanken!
 
Wochenmarkt Radstadt
Am Marktstand von Melanie Kohler 
werden jeden Freitag am Radstädter 
Wochenmarkt unter anderem verschie-
denste Produkte verkauft, die in der 
Sonderschule Radstadt produziert wer-
den.    Als Gemeinschaftsproduktion 
der 6. und der 
Berufsvorbe-
reitungsklasse 
entstehen zum 
Beispiel Zwie-
backstangen, 
Bärlauchsalz 
und –pesto oder 
Suppenwürze, 
verschiede-
ne Backmischungen wie Thai-Linsen 
Suppe, Kirschkuchen oder Ciabatta. 
Wir möchten uns bei Melanie Kohler 
recht herzlich für die tolle Zusammen-
arbeit bedanken!  

Besichtigung Bauhof Radstadt 
Im vergangenen Herbst haben Schüle-
rInnen der BV-Klasse Schneestangen 
für den Bauhof der Stadtgemeinde 
Radstadt gestrichen. Als Dankeschön 
wurde die BV-Klasse am 10. April zu 

einer sehr interessanten Führung in den 
Bauhof eingeladen. Bauhofleiter Wil-
fried Listberger erklärte den Schülern 
und Schülerinnen die Aufgaben der 
Bauhofmitarbeiter, die Einsatzbereiche 
der verschiedenen Fahrzeuge und führ-
te die Jugendlichen durch alle Werk-
stätten und Lagerräume des Bauhofs. 
Danach gab es eine ausgiebige Jause 
für die SchülerInnen.
Wir möchten uns bei Bauhofleiter Wil-
fried Listberger recht herzlich für den 
interessanten Vormittag bedanken!
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Überlassen Sie mir Ihre Zahlen
und genießen Sie die gewonnene Zeit!
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„Tour it up“ - die Messe für Berufe im Tourismus
Auch heuer fand im Kongresshaus in 
St. Johann die „Tour it up“ statt. Die-
se Informationsveranstaltung über 
Lehrberufe im Tourismus wird von der 
WKS-Bezirksstelle Pongau, dem AMS 
und dem Landesschulrat für Salzburg  
in Zusammenarbeit mit namhaften 
Tourismusbetrieben der Region durch-
geführt.
Die Musikmittelschule Radstadt nahm 
mit den Schülerinnen und Schülern der 
dritten Klassen daran teil.
Vom Restaurantfachmann über den 

Masseur bis zum Seilbahntechniker 
reichte die vielfältige Palette an Lehr-
berufen, die im Tourismus ausgebildet 
und benötigt werden. Diese Berufe 
konnten hautnah kennengelernt wer-
den. Die Jugendlichen informierten 
sich über unterschiedliche Karriere-
chancen und traten mit Betrieben in 
Kontakt. Sie erhielten außerdem einen 
tollen Einblick in die praktischen Tä-
tigkeiten.
Der Besuch der Veranstaltung im Zuge 
der Berufsorientierung, soll die Schü-

lerinnen und Schüler bei ihrer Berufs-
wahlentscheidung unterstützen.

English Homeschool Project 
„English Homeschool Project“ der 3. 
Klassen vom 19. – 23. März 2018
Learning by listening, speaking, writing 
– das Native Speaker Network bringt 
die Welt der Sprachen mit „Natives“ 
für eine Woche 
direkt ins Klas-
senzimmer.
Ron, Nick, 
Greg und Jon-
ny boten einen 
abwechslungs-
reichen Unter-
richt: Spracht-

raining und Kommunikation nicht nur 
im Klassenzimmer, sondern auch im 
Turnsaal, in den EDV Räumen, in der 
Schulküche.
Die 63 teilnehmenden SchülerInnen 

Erfindungen verändern unser Leben
Unter diesem Motto stand der 48. In-
ternationale Raiffeisen- Jugendwettbe-
werb.  Vier Klassen der MMS-Radstadt 
ließen ihrer  Kreativität freien Lauf. 
Viele tolle Zeichnungen und Malereien 
wurden eingereicht. 
Die Jury der Raika ermittelte drei Sie-
gerinnen: Laura Ujlaki, Schülerin der 
2B-Klasse, überzeugte die Jury mit ih-
rer Bildidee, einem Portrait des Erfin-
ders der Jeans, Levi Strauss, samt zwei 

Jeans.
Diana Longin aus der 4A-Klasse faszi-

nierte die Erfindung des Fotoapparates.
Gesamtsiegerin wurde Pia Schnell, 3A-
Klasse, mit ihrem Faltbild, das die Ent-
wicklung von der Schreibmaschine hin 
zum modernen Laptop thematisiert. Sie 
nimmt mit ihrer Arbeit an der Landes-
ausscheidung teil. 
Unser Dank geht an das Team der 
Raiffeisenkasse Radstadt, im speziel-
len an Sabine Reiter.

Elisabeth Trauner 

Wenn die Socken im Kühlschrank landen
Am Dienstag, den 17.4.2018 erhielt die 
1B-Klasse der MMS-Radstadt einen 
liebevoll gestalteten Vortrag zum The-
ma Demenz. Im Moment ist der „De-
menzkoffer“ in den Bibliotheken des  
Landes Salzburg unterwegs. 
Als Einstieg in die Thematik gestaltete 
Frau Floriane Wimmer von der Stadtbi-
bliothek Radstadt ein Bilderbuchkino.
Anschließend erfuhren die Schülerin-
nen und Schüler viel Wissenswertes 

über den Umgang mit Menschen, die 
an Demenz erkrankt sind. Frau Mavra-
kis erzählte aus ihrem Berufsalltag von 
Betroffenen. 
Das neue Kino im Turm bildete einen 
wunderbaren Rahmen für diese Veran-
staltung.
Im Anschluss wurden die Schülerinnen 
und Schüler in die Stadtbibliothek ein-
geführt. Mit ihrem Bibliotheksausweis 
können die Kinder nun kostenlos alle 

Kinder- und Jugendbücher entlehnen.
Ein herzliches Dankeschön an Frau 
Floriane Wimmer, das Team der Stadt-
bibliothek und an Frau Mavrakis. 

wurden in Kleingruppen unterrichtet, 
individuell betreut und dabei unterstützt 
und motiviert, Englisch in Alltagssitu-
ationen anzuwenden. Spielerische Me-
thoden förderten die Lust am Sprechen.
Wie jedes Jahr waren auch die diesjäh-
rigen TeilnehmerInnen hellauf begeis-
tert.
Am letzten Tag dieser unvergesslichen 
Sprachwoche wurden die SchülerInnen 
bei der „final ceremony“ mit der Verlei-
hung eines „certificates“ belohnt.
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MMS-Radstadt und BORG – Radstadt – 
nun auch MINT -  Schulen!
Das Bildungsministerium, die Indus-
triellenvereinigung, die Wissensfab-
rik Österreich und die Pädagogischer 
Hochschule Wien verleihen in einer 
gemeinsamen Initiative das MINT Gü-
tesiegel an Bildungseinrichtungen, die 
innovatives und begeisterndes Lernen 
im MINT-Bereich (Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und Tech-

nik) fördern.
Im Rahmen eines feierlichen Festakts 
wurden am 24.4.2018 jene Bildungs-
einrichtungen, die sich durch besonders 
qualitätsvolle Inhalte und Didaktik in 
Naturwissenschaften und Technik aus-
zeichnen, geehrt. Zu den Geehrten ge-
hören auch die NMS Radstadt und das 
PdC BORG Radstadt. Die NAWI Koor-

dinatorinnen der beiden Schulen, Frau 
Brigitta Eder und Frau Karin Schaffer 
bekamen das MINT Gütesiegel aus den 
Händen des Bildungsministers Univ.-
Prof. Dr. Heinz Faßmann überreicht. 
Ab sofort gibt es also in unserer Stadt 
zwei MINT-Schulen! Damit nimmt 
Radstadt eine Vorreiterrolle in der Salz-
burger Bildungslandschaft ein.

Sri Lanka 2018 – Ein Schritt in die Welt
Februar 2018: Das PdC BORG Radstadt 
macht im Rahmen des Moduls Southern 
Asian Studies ein Versprechen wahr und 
geht wieder einmal einen Schritt in die 
Welt hinaus. 
Sri Lanka ist dieses Mal Ziel der Reise 
und abwechslungsreiche drei Wochen 
dauert sie. Wir besteigen den heiligen 
Adam’s Peak, beobachten wilde Elefan-
ten und Blauwale und – das kommt zu-
gegebenermaßen unerwartet – besichti-
gen eine Trachtenlederhosenfabrik. Wer 
ist sich schon bewusst, dass unsere „tra-
ditionellen“ Lederhosen in Asien ge-
näht werden? Begreifbarer kann Globa-
lisierung nicht erfahren werden. Neben 
diesen sehr lehrplanbezogenen Inhalten 
bleibt jedoch noch viel Zeit, um Sri Lan-

ka von seiner wunderbar aufregenden 
Seite kennenzulernen, sei es nun beim 
Verkosten tropischer Früchte und schar-
fer Currys, bei den ersten Versuchen auf 
dem Surfbrett oder beim Rafting durch 
den Dschungel. Der alte Leitsatz „Non 
scholae, sed vitae discimus!“ erhält 
neue Gültigkeit, schließlich besteht die 
„Abschlussprüfung“ 
aus einer von den 
Schülern spontan 
organisierten Bus-
fahrt in echter Back-
packermanier. Und 
weil Schulreisen im-
mer noch Schulrei-
sen sind, haben wir 
sogar die Gelegen-

heit, einen Tag lang Gäste an der Christ 
Church Girls School sein zu dürfen.
Ist das nun eine gewöhnliche Schulrei-
se? Eher nicht. Lernen wir etwas dabei? 
Mit Sicherheit – vor allem, dass die Welt 
ein wunderbarer Ort ist, der nur darauf 
wartet, entdeckt zu werden.

Michael Kroiß

Musischer Abend des PdC BORG Radstadt
Zwei fulminante Abende im 

Radstädter Stadtsaal
Der Musische Abend war auch in die-
sem Jahr wieder ein voller Erfolg. An 
zwei Abenden boten die Schüler des 
musisch-kreativen Zweigs ein abwechs-

lungsreiches und beeindruckendes Pro-
gramm mit Chor- und Bandbeiträgen, 
Tanz- und Rhythmusperformances und 
Beiträgen der Big Band. Der naturwis-
senschaftliche Zweig präsentierte sich 
mit dem NAWI-Beitrag. 

Eine Zusatz-
aufführung am 
Vormittag für 
die umliegenden 
Schulen löste 
große Begeiste-
rung beim jungen 
Publikum aus.
Im Rahmen 
des Musischen 
Abends wurde 
auch in diesem 
Jahr der Paul 
Hofhaymer In-
formatikpreis von 

Univ.-Prof. Dr. Heimo Adelsberger ver-
liehen. Diesmal durfte sich Lukas Que-
henberger aus der 8A-Klasse über den 
1. Preis freuen. Er überzeugte die Jury 
mit einem selbstproduzierten Musikvi-
deo zu seinem eigenen Song „Freind“.
Insgesamt trugen ein hervorragendes 
Zusammenspiel und die Zusammenar-
beit der Musiklehrer sowie aller Musik-
klassen zu den sehr gelungenen Aben-
den bei.
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Das Musikumjahr startete mit einem 
Austauschkonzert.
Die junge Philharmonie Nordhessen 
war von 16. bis 21. Oktober 2017 mit 
einem Orchesterausflug in Radstadt. 
Mehr als 50 junge KünstlerInnen der 
Musikschule Kassel probten eine Wo-
che im Stadtsaal.
Am  21. Oktober 2017  fand  dann  ein  
gemeinsames  Konzert  mit  Musikum  
Jugendsymphonieorchester Rad-
stadt /St. Johann im Stadtsaal statt.

Neben vielen weiteren Veranstaltungen 
im Jahreskreislauf gab es ein besonde-
res Fest zu feiern.
70 Jahre Musikschule in Radstadt 
am 7. Februar 2018 im Stadtsaal. Ein 
Querschnitt durch das musikalische Le-
ben des Musikum Radstadt war Inhalt 
des Konzertes. Ich möchte mich bei al-
len Mitwirkenden und beim Team des 

Musikum Radstadt für das würdevolle 
Fest herzlich bedanken.
Eine besondere Wertschätzung war 
die große Zahl der Ehrengäste. Mit 
den Sprengelbürgermeistern besuchte 
auch Bürgermeister Sepp Tagwercher 
und Vizebürgermeister Hans Warter 
das Konzert. Als besondere Ehre durf-
ten wir uns über den Besuch von Lan-
deshauptmann Dr. Wilfried Haslauer 

freuen. Landesdirektor Mag. Michael 
Seywald bedankte sich beim Team des 
Musikum Radstadt, sowie auch bei 
der Stadtgemeinde. Erwähnenswert 
ist auch die Zusammenarbeit mit der 
Lebenshilfe Radstadt, die es seit dem 

Jahre 1998 gibt. Sepp Tagwercher wür-
digte auch die Leistungen von August 
Jäger, der 28 Jahre als Direktor tätig 
war. August Jäger konnte leider am 
Festkonzert nicht teilnehmen. Als sein
Nachfolger möchte ich aber auch an 
dieser Stelle für die prägenden Jahre 
beim Gust herzlich bedanken.
Ich möchte es aber auch nicht verab-
säumen mich bei allen Bürgermeistern, 
Gemeindevertretern unseres Sprengels 
herzlich zu bedanken. 70 Jahre sind 
eine lange Zeit und ohne die Unterstüt-
zung der Öffentlichkeit nicht möglich.

Der 10. März 2018 stand ganz im Zei-
chen der Einweihung des Schulzent-
rums Radstadt. Der Festakt, der von 
Volksschule, Musikmittelschule, Stadt-
kapelle und dem Musikum gemeinsam 
gestaltet wurde war Auftakt zu einem 
Tag der Bildung in Radstadt. Landes-
hauptmann Dr. Wilfried Haslauer, Bür-
germeister Sepp Tagwercher würdigten 
neben den Baufortschritten auch den 

gemeinsamen Bildungsauftrag, Schü-
lern ihren Talenten und Neigungen 
Raum zu geben. Das neue Schulzent-
rum bietet hier Voraussetzungen, die 
musikalischen Neigungen der Kinder 
zu fördern.
Die einzelnen Schultypen, die Stadtka-
pelle und das Musikum bereiteten den 
Besuchern am Tag der offenen Tür, ein 
abwechslungsreiches und informatives 
Nachmittagsprogramm.
Als Direktor des Musikum möchte ich 
mich persönlich bei Hildegard Eibl und 
Ingrid Bogensberger seitens der Schu-
len für die hervorragende Zusammen-
arbeit bedanken. Die Stadtkapelle im 
gleichen Gebäude zu haben, bringt nur 
Vorteile. Ein herzliches Danke an Ro-
bert Dygruber und Reinhard Scheibner.

Weitere Termine des Musikum im 
zweiten Semester:
7. bis 30. Mai 2018 im Musikum Neu-
anmeldezeit
29. Mai 2018, 19.00 Uhr Stadtsaal 
Radstadt Öffentliches Prüfungskonzert 
von Thomas Kaswurm (diat. Harmoni-
ka) und Florian Haym Klarinette

Anton Mooslechner
Musikum Radstadt

Schulen • Schulen • Schulen • Schulen • Schulen  
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Feierliche Eröffnung  
unseres neuen Schulzentrums

Das neue Schulzentrum wurde nach 
umfangreichen Umbau- und Neubau-
arbeiten eröffnet. In das zweieinhalb-

jährige Bauprojekt (Volksschule, Neue 
Musik-Mittelschule, Musikum sowie 
Stadtkapelle) wurden insgesamt 18 
Millionen Euro investiert. 

Es wurde ein motivierendes Lernum-
feld nach dem neuesten Stand der Tech-
nik geschaffen.

Ein Festtag für die Radstädter Bildung: 
160 Schülerinnen und Schüler, die ho-
he Geistlichkeit, 70 Lehrerinnen und 
Lehrer, die Stadtkapelle Radstadt, die 

Bürgergarde, die Fahnenabordnungen 
der Vereine, 300 Besucher beim Fest-
akt, an die 2000 Besucher beim Tag der 
offenen Tür.
Das sind zusammengefasst die Daten 
und Fakten zum 10. März 2018, dem 
Tag der feierlichen Eröffnung des neu-

en Schulzentrums. 
Das Programm des Festaktes war Sinn-
bild für Zusammenarbeit verschiede-

ner mit Bildung beauftragter Instituti-
onen. Viel Freude, Gespür und Können 
prägten ein beeindruckendes Festpro-
gramm, das von zahlreichen Ehrengäs-
ten mit großem Applaus belohnt wurde.

Als „Investition in Bildung und Zu-
kunft“ bezeichnete Landeshauptmann 
Dr. Wilfried Haslauer in seiner Anspra-
che diesen notwendigen Schritt.
Wir, die Direktorinnen Hildegard Eibl, 
Ingrid Bogensperger und Direktor An-
ton Mooslechner sowie Robert Dygru-
ber, Obmann der Stadtkapelle möchten 
uns auf diesem Wege nochmals bei 
den Bürgermeistern, den Vertretern der 
Fraktionen von Radstadt, Filzmoos, 

Forstau und Untertau-
ern herzlich für die 
Umsetzung dieses Pro-
jektes bedanken. Des 
Weiteren bedanken wir 
uns bei den Lehrenden, 
dem Elternverein und 
bei den Mitarbeitern 
der Stadtgemeinde 
Radstadt für die hervor-
ragende Zusammenar-
beit beim Festakt und 
Tag der offenen Tür.

Heizung · Sanitär · Lüftung
Spenglerei

Solar- & Alternativenergie
SCHACHNER Haustechnik 

Ges.m.b.H.
Ziegelbrennerstraße 1

A-5550 Radstadt
Tel. 06452/4218

Fax 06452/4218-4

Kundendienst außerhalb der
Betriebszeiten & 0664/3070142
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Jahreshauptversammlung der Kameradschaft Radstadt
Am Sonntag, dem 8. April 2018 hielt 
die Kameradschaft Radstadt im Gast-
hof Stegerbräu ihre 69. Jahreshaupt-
versammlung ab.
Obmann Peter Buchsteiner begrüßt Vi-
zebürgermeister Hans Warter,  Stadt-
und Gemeinderäte, Pfarrer Frank 
Cöppicus-Röttger, Pfarrer Anacletus 
Ngenza, Bezirkskassier Gottfried Stei-
nert, Ehrenobmann Jakob Schober, 
Fahnenmutter Waltraud Stiegler wie 
auch Gardisten und Offiziere der Bür-
gergarde.  Begrüßen konnte er auch die  
Marketenderinnen der Kameradschaft, 
Birgit Spitt, und Birgit Mayrhofer.
Mit dem Lied vom „Guten Kame-
raden“ wurde der im abgelaufenen 
Vereinsjahr verstorbenen Kameraden 
gedacht.
Dem ausführlich vorgetragenen Kas-
senbericht des Kassiers Peter Ellmer 
wurde auf Antrag der Rechnungsprü-
fer die einstimmige Entlastung erteilt.
Es folgte der Tätigkeitsbericht von 
Obmann Peter Buchsteiner über das 
Vereinsjahr 2017/18. Es war wieder 
ein von vielen Ausrückungen gepräg-

tes Jahr, sei es zu kirchlichen Festen 
oder zu sportlichen Veranstaltungen. 
Kameraden wurde zu Hochzeiten, 
Geburtstagen und Jubiläen gratuliert, 
auch zahlreiche Krankenbesuche wur-
den gemacht.
Ehrungen:                                                                                                        
 Die Jubiläumsmedaille in Gold für 50 
Jahre Mitgliedschaft wurde den Ka-
meraden 
Georg Buchsteiner, Heinz Ell-
mer, Richard Gotthardt, Alo-
is Mayrhofer, Siegfried Sieder                                                                                                     
verliehen.
Nach Grußworten von VizeBgm. Hans 
Warter gab Obmann Peter Buchsteiner 
eine Vorschau über das kommende 
Vereinsjahr.
Zum Abschluss gratulierte der Ob-
mann allen Ausgezeichneten, bedank-
te sich beim Vorstand sowie beim ge-
samten Ausschuss für die Unterstüt-
zung und Zusammenarbeit. Er dankte 
allen Abordnungen für die auswärtigen 
Ausrückungen sowie allen Kameraden 
für ihre Bereitschaft zur Teilnahme an 
Ausrückungen bei Festen und Feiern.

Er betonte in Zukunft die Wichtigkeit 
der Mitgliederwerbung und der Wille 
sich voll und aktiv an der Vereinsarbeit 
zu beteiligen und Aufgaben zu über-
nehmen, um den Fortbestand des Ka-
meradschaftsbundes zu sichern.
Ebenso dankte der Obmann den Wirts-
leuten vom Gasthof Stegerbräu für die 
wie immer hervorragende Bewirtung. 
Mit  der Einladung zum gemeinsamen 
Mittagessen endete die 69. Jahres-
hauptversammlung.
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Wir wollten DANKE sagen
Wir, das ist der Elternverein der Pflicht-
schulen Radstadt. Kurz zur Erklärung: 
Der Elternverein besteht derzeit aus ein 
paar „gschafftigen Weibern“, die eh-
renamtlich, neben Beruf und Familie 
versuchen die Pflichtschulen Radstadt 
(Volksschule, Neue Mittelschule und 
ZIS) zu unterstützen. Laut Schulge-
setz ist es das Recht und die Pflicht 
aller Erziehungsberechtigten einen 
Elternverein zu führen. Der Schuler-
halter hat dies weitgehend möglich zu 
fördern. Wir versuchen das Bindeglied 
zw. Schülern, Eltern, Lehrern und Be-
hörden zu sein. Neben aktiver Unter-
stützung versuchen wir zusätzlich so 
manches Schulprojekt finanziell durch 
Zuschüsse zu unterstützen (z.B. Geld-
spende zum Erhalt der Schulbibliothe-
ken).
Wir finanzieren uns ausschließlich 
durch Spenden und freiwillige Mit-
gliedsbeiträge. Am 10.03.2018 hatten 
alle Interessierten die Möglichkeit das 
neu errichtete Schulzentrum in Rad-
stadt zu besichtigen. Uns wurde im 
Rahmen dieser großartigen und mit 

viel Liebe organisierten Veranstaltung 
die Aufgabe zu Teil, für das „leibliche 
Wohl“ der Besucher zu sorgen. Mit der 
unabkömmlichen Unterstützung treuer 
Helfer (in diesem Fall besonders Bä-
ckerei Lasser, Bäckerei Habersatter, 
Bäckerei Kirchgasser, Familie Quehen-
berger – Gasthof Brüggler und Fami-
lie Ruhdorfer – Jugendgästehaus Tau-
ernruh) und nicht zu vergessen vieler 
fleißiger Mamas und Papas ist es uns 
gelungen unzählige Brötchen, massen-
weise Kuchen und Gebäck sowie Saft 
und Kaffee zu organisieren.
Laut vorsichtigen Schätzungen nutzten 
über 1500 Mitbürger diese einmalige 
Gelegenheit und besuchten die neuen 
Schulen. Augenscheinlich kam auch 
unser (! GRATIS !) Buffett sehr gut an, 
denn bis auf eine Mohnschnecke, die 
sich leider in der „Schlacht ums Buf-
fett“ nicht auf dem Teller halten konnte 
und einem einsamen Muffin, der am 
folgenden Tag immer noch auf der Post 
auf den Bus wartete, ist kein Krümel 
übriggeblieben.
Zwischen Saft- und Kaffee-Service 

konnte ich dann auch irgendwann 
Stimmen vernehmen, die sich nicht nur 
einmal über unser aufgestelltes Spen-
denkörberl im Sinne: „ So a Frechheit 
– jetzt soi ma do a no Spenden“ mokier-
ten. In der Hitze des Nachmittags hatte 
ich keine Gelegenheit, die Bedeutung 
von freiwilliger Spende genauere zu 
definieren. Im Nachhinein möchte ich 
aber trotzdem diese Gelegenheit noch-
mal nutzen.
Wir, „der Weiberhaufen“, versuchen 
in unserer, manchmal auch nicht zu 
üppigen, Freizeit für die Schulgemein-
schaft und hier vor allem für die Kin-
der einzutreten. Wir arbeiten mit dem 
Einsatz, den jeder von uns geben kann 
um im Vereinsleben in Radstadt tätig zu 
sein, als Idealisten und ehrenamtlich. 
Abschließend danken wir nochmals 
herzlich allen Mitwirkenden, Helfern 
und Spendern und wünschen der neu-
en Schulgemeinschaft in ihren neuen 
Räumlichkeiten eine erfolgreiche Zu-
kunft.

Sigrit Maier
Elternverein der Pflichtschulen

Die Kameradschaft 
Radstadt sucht eine/n

Schriftführer/in
Interessierte melden sich unter 

0664/2757483

Besuchen sie uns auf unerer 
neuen Homepage

http:\\kameradschaft.
radstadt.at
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Leistungsab
zeichen in Gold
Am Samstag, den 14. April 2018 fand 
in der Landesfeuerwehrschule Salzburg 
der 21. Bewerb um das Feuerwehrleis-
tungsabzeichen in Gold statt.
Bei diesem Bewerb sind folgende Sta-
tionen mit einer Mindestpunkteanzahl 
positiv zu absolvieren:

• �Ausbildung in der Feuerwehr

• �Berechnen – Ermitteln – Entscheiden

• �Erklären eines Brandschutzplanes

• �Formulieren und Geben von Befeh-
len

• �Fragen aus dem Feuerwehrwesen

• �Führungsverfahren (Einsatztaktische 
Aufgabe)

• �Verhalten vor der Gruppe (Exerzie-
ren)

109 Teilnehmer, darunter 2 Radstädter 
traten an, um am Ende eines langen Ta-
ges das gesteckte Ziel zu erreichen.

Wissenstest der Feuerwehrjugend
Am Samstag, den 24.03.2018 fand in 
Altenmarkt der inzwischen 40. Wis-
senstest der Pongauer Feuerwehr-
jugend statt. Insgesamt 170 Jungen 

und Mädchen der Feuerwehrjugend 
nahmen an dem jährlichen Wissens-
Wettbewerb teil. Bezirksfeuerwehr-
kommandant Robert Lottermoser er-
öffnete den Bewerb unter Beisein der 
Abschnitts-Feuerwehrkommandanten 

Christian Lackner und Roman Spiegel, 
sowie dem Präsidenten des Gemein-
deverbandes Bgm. Günther Mitterer. 
Die Wissensspiele und der Wissenstest 

finden jährlich 
im Feuerwehr-
bezirk Pongau 
statt und ermög-
lichen den jun-
gen Feuerwehr-
kräften ihr Wis-
sen eindrucks-
voll unter Be-
weis zu stellen. 
Von der Feu-
erwehrjugend 
Radstadt haben 
10 Jugendliche 
erfolgreich am 

Bewerb teilgenommen. Jugendbetreu-
er Martin Oppeneiger mit seinem Be-
treuerteam haben unseren Nachwuchs 
bestens auf den Bewerb vorbereitet, so-
mit haben alle Teilnehmer problemlos 
bestanden.

Wir gratulieren LM Jure Zlatunic 
und BM Martin Oppeneiger 

zur Feuerwehrmatura!

2. JUNI 2018
OBERHAGMOOSALM

14. ALM FEST
AB 14.00 UHR
Regionale Speisen

(Fleischkrapfen, Kajausn, Bettljausn uvm.)
Die Imbacher & Trachtler Dirndl Dreigsong

Gratis TAXI-Shuttle 14.00, 16.00, 18.00 Uhr
Auf euer Kommen freut sich der Heimat- und Trachtenverein D'Goasstoana



21

Vereine • Vereine • Vereine • Vereine • Vereine

Jahreshauptversammlung des UFC
Am 23.4. 2018 fand die Jahreshauptver-
sammlung des UFC Road House Rad-
stadt statt. Zuerst wurde ein Überblick 
über die abgelaufene und die aktuelle
Saison abgegeben, wobei wir in den bei-
den Saisonen jeweils mit einer Kampf-
mannschaft, 5 Nachwuchsmannschaf-
ten und einer Seniorenmannschaft 
spielen. Dabei sei besonders hervor-
zuheben, dass im Nachwuchsbereich 
9 Trainer zur Verfügung stehen, von 
denen bereits 5 die Trainerausbildung 
des ÖFB besitzen. Nach dem Kassen-
bericht von Alois Winkler wurde ein 
neues Führungsteam gewählt. Neu-
er Obmann des Vereins ist Christian 
Stiegler unterstützt von seinen Stellver-
tretern Karl Schatzl und Bernd Obex. 
Weitere Vorstandsmitglieder sind Alois 
Winkler und Harald Igler für die Fi-
nanzen, Christian Maier und Werner 

Hochstaffel als Schriftführer und Tho-
mas Igler und Jörg Maier für die Nach-
wuchsabteilung. Besonderer Dank gilt 
unseren Trainer-
teams die Wo-
che für Woche 
unsere Kicker 
betreuen, der 
Stadtgemein-
de Radstadt für 
die jährliche 
Unterstützung, 
so bekamen wir 
im Vorjahr neue 
kippsichere Ju-
gendtore, und unseren vielen Sponso-
ren, ohne denen ein solcher Spielbe-
trieb nicht möglich wäre. In diesem Jahr 
wurden die Nachwuchsmannschaften 
U 14 von den Firmen Autohaus Pirnba-
cher und Prehal Möbel und unsere U 10 

und U 8 Mannschaften von den Firmen 
Gasthof Stegerbräu, Fertigputze Has-
linger und Buch- und Papierhandlung 

Wallig Igler neu eingekleidet. Danke 
für die tolle Unterstützung. Am Ende 
möchten wir uns noch bei den ausge-
schiedenen Vorstandsmitgliedern Sepp 
Hafner, Wolfgang und Franz Prehal für 
die geleistete Arbeit bedanken.

Am 23.4. 2018 fand die Jahreshauptversammlung des UFC Road House 
Radstadt statt. Zuerst wurde ein Überblick über die abgelaufene und die ak-
tuelle Saison abgegeben, wobei wir in den beiden Saisonen jeweils mit einer 
Kampfmannschaft, 5 Nachwuchsmannschaften und einer 
Seniorenmannschaft spielen. Dabei sei besonders hervor-
zuheben, dass im Nachwuchsbereich 9 Trainer zur Ver-
fügung stehen, von denen bereits 5 die Trainerausbildung 
des ÖFB besitzen.Nach dem Kassenbericht von Alois 
Winkler wurde  ein neues Führungsteam gewählt. Neu-
er Obmann des Vereins ist Christian Stiegler unterstützt 
von seinen Stellvertretern Karl Schatzl und Obex Bernd. 
Weitere Vorstandsmitglieder sind Alois Winkler und Harald 
Igler für die Finanzen, Christian Maier und Werner Hoch-
staffel als Schriftführer und Thomas Igler und Jörg Maier 
für die Nachwuchsabteilung. Besonderer Dank gilt Trainer-
teams die Woche für Woche unsere Kicker betreuen, der 
Stadtgemeinde Radstadt für die jährliche Unterstützung, 
so bekamen wir im Vorjahr neue kippsichere Jugendtore, 
und unseren vielen Sponsoren, ohne denen ein solcher 
Spielbetrieb nicht möglich wäre. In diesem Jahr wurden 
die Nachwuchsmannschaften U 14 von den Firmen Auto-
haus Pirnbacher und Prehal Möbel und unsere U 10 und U 
8 Mannschaften von den Firmen Gasthof Stegerbräu, Fer-
tigputze Haslinger und Buch- und Papierhandlung Wallig 
Igler neu eingekleidet  Danke für die tolle Unterstützung. 
Am Ende möchten wir uns noch bei den ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern Sepp Hafner, Wolfgang und Franz 
Prehal für die geleistete Arbeit bedanken.

Jahreshauptversammlung

Am 23.4. 2018 fand die Jahreshauptversammlung des UFC Road House 
Radstadt statt. Zuerst wurde ein Überblick über die abgelaufene und die ak-
tuelle Saison abgegeben, wobei wir in den beiden Saisonen jeweils mit einer 

Jahreshauptversammlung

BSP_1.indd   1 03.05.18   10:55

Gelungener Start ins neue Musiker-Jahr
Auch heuer sind wir wieder mit un-
serem traditionellen Frühlingskonzert 
in ein neues aufregendes Vereinsjahr 
gestartet. Wie nun schon seit einigen 
Jahren konnten wir das Publikum auch 
heuer wieder an 2 Tagen begeistern. 
Wir durften uns auch dieses Jahr wie-
der über einen an beiden Tagen sehr gut 
gefüllten Stadtsaal freuen. Unsere nun 
schon langjährige Sprecherin Barbara 
Kaswurm führte wieder einmal gekonnt 
durch das Programm und informierte 
das Publikum mit vielen interessan-

ten Details zu den einzelnen Stücken. 
Kapellmeister Scheibner Reinhard 
stellte auch dieses Jahr wieder ein sehr 
unterhaltsames, anspruchsvolles und 
auch abwechslungsreiches Programm 
zusammen. Der Freitagabend stand 
auch dieses Jahr wieder im Zeichen 
der Jugend. Wir sind heuer ganz stolz 
seit dem Konzert sechs neue Musiker 
und Musikerinnen offiziell bei uns in 
der Kapelle zu haben. Sie haben nun 
bereits seit einem Jahr an den Proben 
teilgenommen und ihr Probejahr absol-

viert.  So konnten wir heuer 7 bronzene 
sowie je ein silbernes und ein goldenes 
Leistungsabzeichen  an Elisabeth Dy-
gruber verleihen. Am Samstag wurden 
dann die schon etwas länger dienenden 
Mitglieder der Stadtkapelle geehrt. 
Heuer durften wieder zwei Musiker 
ihr 10 jähriges, sowie 2 Musiker ihr 
25 jähriges Jubiläum bei der Stadtka-
pelle feiern. Außerdem wurde noch die 
Ehrung von Scharfetter Robert für 40 
Jahre Stadtkapelle aus dem letzten Jahr 
nachgeholt. 

Da wir nun doch schon einige 
Zeit kein „Musi-Foto“ mehr 
gemacht hatten, entschieden 
wir uns heuer wieder ein ak-
tuelles Foto zu schießen. Als 
Fotograf konnten wir Masser 
Lorenz gewinnen, bei dem wir 
uns noch einmal recht herzlich 
bedanken wollen.  Nach diesem 
gelungenen Start freuen wir uns 
schon sehr auf die weiteren He-
rausforderungen und es stehen 
auch heuer wieder zahlreiche 
Highlights auf dem Programm. 
Wir hoffen, dass wir auch heu-
er wieder möglichst viele Rad-
städter und Radstädterinnen 
mit unserer Musik begeistern 
können.Foto: Lorenz Masser
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WIEDER SEHR EROLGREICH
Auch im abgelaufenen Winter waren 
unsere Aktiven von jung bis alt, wiede-
rum äußerst erfolgreich.
Im Langlauf hat sich TERESA  STAD-
LOBER  in der absoluten Weltklasse 
etabliert. Ohne diesem Missgeschick 
bei den Olympischen Spielen hätten 
wir mit großer Wahrscheinlichkeit eine 
Silbermedaillengewinnerin in unseren 
Reihen.
Wir gratulieren Teresa zu einem Sto-
ckerlplatz, 5 Top 5 und 7 Top 10 Plat-
zierungen, sowie den Plätzen 7 und 

zweimal 9 bei 
Olympia in Ko-
rea und Rang 8 im 
Gesamtweltcup. 
Bei den Österr. 
Meisterschaften 
konnte Teresa 
krankheitsbe-
dingt nicht star-
ten. Umso erfreu-
licher, dass sie 

bei der Wahl zur Salzburger Sportlerin 
des Jahres auf Rang 2 gewählt wurde – 
wir gratulieren.
Eine sehr gute Saison hatte auch ANNA 
SEEBACHER. Anna hatte 12 Weltcu-

peinsätze, wobei 
ein 16. Rang im 
Team Sprint in 
Dresden am 14.1. 
ihr bestes Resul-
tat war. Anna 
hatte auch einen 
Start bei Olym-
pia und erreichte 

Rang 61 über 10 km F. Im Alpencup 
und bei FIS-Rennen landete Anna oft-
mals vorne, ein Sieg blieb ihr verwehrt.
Ebenso bei den Österr. Meisterschaf-
ten, wo sie zweimal am Weg zum Sieg 
stürzte und sich so mit 2 mal Rang 2, 
und einmal Rang 6 zufriedengeben 
musste.

Für LUIS  
STADLOBER  
war dieser Winter 
kein optimaler. 
Eigentlich in gu-
ter Form, wurde 
er immer wieder 
durch gesund-
heitliche Prob-
leme zurückge-
worfen. Auch 

für ihn waren die Starts bei Olympia 
sicher das Highlight, mit der Staffel 
landete er auf Rang 13 und im Sprint 
auf Rang 53. Auch Luis hatte 7 Welt-
cupstarts, das beste Resultat war ein 
39. Rang in Lenzerheide. Im FIS-Cup 
steht ein 3. Rang in Seefeld zu Buche. 
Bei den Österr. Meisterschaften musste 
Luis krankheitsbedingt passen. Immer-
hin stellte der SCR 3 Olympiastarter, 
nächsten Winter ist die Nordische WM 
in Seefeld, da werden wir alle 3 hof-
fentlich sehen!
Bei den Alpinen ist die WM in Are in 
Schweden und da will auch HANNES  
REICHELT nochmals angreifen, nach-
dem es vor 11 Jahren dort nicht ge-
klappt hat. So ganz nach Wunsch ist die 
Saison für Hannes nicht gelaufen, dabei 
hat es mit 2 x Rang 3 in Amerika gut be-
gonnen, es kam nur noch ein Stockerl-
platz – Rang 3 (AF in Kitzbühel) dazu. 
Aber immerhin erreichte Hannes noch 
5 Top 5 Plätze und 2 Top 10 Plätze. Bei 
Olympia hatte Hannes kein Glück mit 
den Startnummern. Im Abfahrtslauf mit 
St. Nr. 15 wegen des Windes chancen-
los und im SG zu viele Fehler. Aber 
immerhin wurde er in der Super-G 
Wertung noch 4., in der Abfahrt 8. und 
Gesamt auf Rang 10 klassiert.
CHRISTOPHER  NEUMAYER hat 
mit dem Gewinn des Europacups in der 
Abfahrt, den zermürbenden Qualifika-
tionsdruck weg. Hätte er nicht die laten-

ten Probleme im 
Nackenbereich, 
es wäre viel 
mehr möglich 
gewesen. Bei den 
7 Weltcupstarts 
ist er leider ohne 
Punkte geblie-
ben, dafür hat er 

einen EC-Sieg, 3 zweite Plätze erreicht 
und wurde bei den Österr. u. Sloweni-
schen Meisterschaften im SG mit Mi-
nimalrückstand jeweils guter 4. Neben 
dem Europacupabfahrtssieg belegte 
Christopher in der EC-Gesamtwertung 
Rang 6 und in der SG Wertung Rang 7.
CHRISTINA PICHLER konnte ihre 
Vorjahresform den ganzen Winter nicht 
finden, und blieb weit hinter den Er-
wartungen zurück.
Dafür haben wir mit JULIA  PECHHA-
CKER und FLORIAN NEUMAYER 

zwei Rohdiamanten, welche nicht nur 
den Sbg. Kindercup überlegen gewan-
nen, sondern sich beim Österreichfina-

le im KIDS-CUP auf der Reiteralm mit 
den Rängen 1 (Julia) und 2 (Florian) 
sich ins Rampenlicht fuhren.
Der ganze Jahrgang 2006  Mädchen Sa-
rah Reiter, Valentina Jäger, Anna Thun-
hart und Mia Ellmer – bzw. Severin As-
singer, Lukas Maier, Lukas Schilcheg-
ger und Simon Potmesil ist ganz stark.

LANDESKINDERRENNEN 2018

Am Sa. 4. März führte der SC „Spar-
kasse“ Radstadt 2 Landeskinderrennen 
(RSL u. SL) bei besten Wetter und Pis-
tenverhältnissen durch.
111 Mädchen und Buben der Jahrgän-
ge 2006 u. 2007 waren sowohl im RSL 
wie im SL aus dem ganzen Land Salz-
burg am Start.
Julia Pechhacker und Florian Neumay-
er wurden je einmal 1. und 2.  Aber 
auch Helene Maurer mit den Rängen 
5 u.7 sowie Sarah Reiter fuhren ganz 
stark, (Ränge 7 u. 10).
Als Belohnung gab es für Julia und 
Florian die Einberufung zu den Österr. 
Meisterschaften im Montafon (Vbg.). 
Ergebnisse: www.skizeit.at

50  JAHRE SALZBURGER 
LANDESCUP

Bereits zum 10 ten  Mal holte sich der 
Titelverteidiger SCR die Mannschafts-
wertung ganz überlegen mit 4089 Pkt. 
vor dem SC Bischofshofen 3455 Pkt. 
und dem SC Hallein 2520 Pkt.
Maßgeblichen Anteil an den vielen 

Teresa Stadlober
(Bildnachweis:  SN)

Luis Stadlober
(Fotorechte:photo-austria)

Anna Seebacher 
(Bild: privat)

Christopher Neumayer
(Bild: Christian Hochwimmer)

Julia Pechhacker u. Florian Neumayer  (Bild: privat)

Gesamtsieger LC 2018  (Bild: Christian Hochwimmer)



23

Punkten hatten die beiden Landescup-
sieger/in Julia Pechhacker und Florian 
Neumayer, mit je 640 Punkten.
Aber auch Christina Pichler 276 Pkt., 
Mary Kirchner 220 Pkt., Jonas Aigner 
227 Pkt. sowie Luca Kabicher 197 Pkt. 
trugen zu diesem Punktestand bei.

STADTMEISTERSCHAFTEN 
ALPIN UND SNOWBOARD

Bereits  zum 42 mal wurden die Alpi-
nen und 27 mal die Snowboardmeister-
schaften ausgetragen. Diesmal am Os-
termontag, 2. April bei perfektem Wet-
ter und sehr guter Piste. Sehr erfreulich, 
dass doch 138 Starter/innen mit dabei 
waren und die Rennen unfallfrei ver-
liefen. Es wurde toller Skisport gebo-

ten, wir hatten uns einen neuen Modus 
einfallen lassen. Zuerst ermittelten al-
le Klassen ihre Sieger auf verkürzter 
Strecke. Die 16 schnellsten weiblichen 
und die 32 schnellsten männlichen Ge-
schlechter fuhren dann auf der langen 
Strecke um die Stadtmeistertitel. Die 
Spannung war speziell bei den Damen 
groß. So gab es dann folgende Ergeb-
nisse:
Stadtmeisterin Alpin: Christina Pich-
ler vor Mary Kirchner und Barbara 
Oberauer (die Titelverteidigerin Sandra 
Bernhofer fiel im 1. Rennen aus)
Stadtmeister Alpin: Christopher Neu-
mayer vor Alexander Preussler und Ti-
telverteidiger Manfred Gstatter

Stadtmeisterin Snowboard: Sabri-
na Kainz vor Leonie Fink und Teresa 
Hochwimmer
Stadtmeister Snowboard: Martin Hoch-
wimmer sen. vor Patrick Kahr und 
Martin Hochwimmer jun.
Die genauen Ergebnisse unter www.
skizeit.at
Die Organisatoren bedanken sich bei 
allen, welche mitgeholfen haben, diese 
Meisterschaften durchzuführen, sowie 
bei allen Preis-, Sach- und Geldspen-
dern in Radstadt und den Nachbarge-
meinden.
Erstmals ermöglichten wir es denen 
vom Schicksal gezeichneten VERENA 
SCHNEIDER und MARIO SPRUNG 
an diesem Rennen teilzunehmen, beide 
haben großen Applaus verdient!

Auch unsere Masters Rennläufer 
hatten einen ganz starken Winter.

REINHARD  KROF (Altersklasse II b) 
belegte bei den Österr. Seniorenmeis-
terschaften in Hinterstoder im Super 
G Rang 2 und im RSL Rang 3. Zudem 
wurde auch er Landescupsieger und ge-
wann einige LC Rennen. Bei insgesamt 
23 Starts war Reini 19 mal am Stockerl 
– bravo!
DI HARALD FRITZ (Altersklasse IIb) 
war auch international im Einsatz. In 
Megeve (FRA) belegte er beim „FIS 
MASTERS CUP im SG Rang 3 und 
in Strbske Pleso (SVK) in SL u. RSL 
jeweils Rang 3.
CHRISTOPH  PASSRUGGER  (Al-
tersklasse Ib) wurde auch Landescup-
gesamtsieger. „Passei“ gewann 3 LC 
Rennen sowie 3 weitere Masters Ren-
nen und war insgesamt 12 mal am „Sto-
ckerl“. Gratulation an unsere Masters!
MARGIT  WALTER  wurde mit dem 
Team der Skischule Grillitsch aus 
Obertauern Vizeeuropameisterin im 
Synchronskifahren. Leider konnten die 
Girls ihren Titel vom Vorjahr nicht ver-

teidigen.

DIE AKTIVEN DES SC RADSTADT  
IN DEN DIVERSEN KADERN

Bei den kürzlich abgehaltenen Sport-
wartetagungen des ÖSV bzw. des 
SLSV wurden folgende Kadereintei-
lungen getroffen:
Nationalmannschaft: Teresa Stadlober, 
Hannes Reichelt
ÖSV A-Kader: Christopher Neumayer
ÖSV B-Kader: Luis Stadlober
ÖSV C-Kader: Anna Seebacher
Sbg. Landesschülerkader: Julia Pech-
hacker, Christina Pichler, Florian Neu-
mayer

UNSER ALPINTRAINER 
STEPHAN SUMPS

wird im nächsten Winter nicht mehr zur 
Verfügung stehen. 6 Jahre war Stephan 
hier bei uns in Radstadt. Anfangs selbst 
noch aktiv, Starter bei der WM 2013 in 
Schladming. Kurz danach wurden sei-
ne Rennläuferambitionen durch einen 
Unterschenkelbruch beendet. Stephan 
machte dann die Trainerausbildung in 
Österreich. Er arbeitete im Sommer in 
Chile und im Winter bei uns. Faktisch 
hatte er das ganze Jahr Winter.
Voriges Jahr hat er daheim in Santia-
go ein Mountainbikegeschäft eröffnet, 
nun sagt er, muss er trachten, das dies 
floriert.
Stephan hat an den Erfolgen unserer 
jungen Skirennläufer/innen maßgebli-
chen Anteil. Seine gute Arbeit hat sich 
im ganzen Land herumgesprochen und 
die Kinder haben ihn geliebt.
Auch der ÖSV greift auf seine Dienste 
zurück, er hilft bei den Sommerkursen 
in Chile.
Wenn sein Radgeschäft läuft, dann 
steht eine Rückkehr zu uns nach Rad-
stadt am Plan.
Einstweilen danke Stephan!

German Baueregger

                                                                                          

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schwaiger Holzbau GmbH 
Ausführung sämtlicher Zimmermannsarbeiten, 

 gerne unter Mithilfe der Bauherrschaft  
Dachstühle - Riegelbauten - Carports - Balkone - Innenausbauten - 
Holzbodenverkauf - Verlegung - Sanierung - Gartenhäuser - Zäune - 

Wintergärten - Pavillons - Sanierungs- und Umbauarbeiten 
Moosallee 13, 5550  Radstadt 

Tel. 0664-3224183 
zimmerei.schwaiger@sbg.at 

Stadtmeister 2018 v.l.n.r.: SC Präsident German 
Bauregger, Martin Hochwimmer, Sabrina Kainz, 
Christina Pichler, Christopher Neumayer, Bgm. 
Sepp Tagwercher  (Bild: privat)
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25. Amadé-Radmarathon 
Mit neuer kurzer Strecke (53 km)
Am letzten Maiwochenende steht Rad-
stadt ganz im Zeichen des Jubiläums 
„25 Jahre Amadé-Radmarathon“.  Das 
ganze Wochenende bietet sowohl den 

Teilnehmern als auch Zuschauern jede 
Menge Rahmenprogramm. 
Den ersten Höhepunkt bildet am Frei-
tagabend, den 25. Mai das Konzert der 
aus Rundfunk und TV bekannten Grup-
pe „Die Grubertaler“ am Stadtplatz bei 

freiem Eintritt.  Florian, Michael und 
Reinhard Klingenschmid, drei jun-
ge Vollblutmusiker aus dem Tiroler 

Volderberg, kann man ohne Übertrei-
bung zu den gegenwärtig erfolgreichs-
ten Acts der Szene zählen und sie sind 
Garanten für Superstimmung. Zahl-
reiche Auszeichnungen und goldene 
Schallplatten sind dafür der beste Be-
weis und auch in Radstadt werden Sie 
dem Publikum voll einheizen.  
Am Samstag, 26. Mai wird am Stadt-
platz Geburtstag gefeiert. Teresa Stad-
lober, unser Langlauf-Ass, welche ei-
ne sensationelle Saison hinter sich hat 
wird die Riesenjubiläumstorte
anschneiden und alle Gäste sind zu 
gratis Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Dazu gibt es ein 
tolles Kinderprogramm, die bewährte 
Nudelparty und am Abend steht für 
alle Fußballfans die Übertragung des 
Championsleaguefinales Liverpool–
Real Madrid auf 4 x 3 Meter Leinwand 
am Programm. 
Am Sonntag, den 27. Mai ist der Start 
wieder um 7.30 Uhr. Dazu wartet der 
diesjährige Radmarathon mit einer 
Neuerung auf: Für jene, denen das bis-
herige Streckenangebot zu anstrengend 
war, die aber immer schon gerne einmal 
Radmarathonluft schnuppern wollten, 
gibt es eine neue verkürzte Strecke mit 
nur mehr 53 Kilometer.    
Nach der Zielankunft sorgt das bewähr-
te Radler-Fest mit Musikunterhaltung 
für gute Stimmung und im Rahmen der 
Siegerehrung werden unter den Teil-
nehmern fünf hochwertige Tombolap-
reise im Gesamtwert von 4.500,-- Euro 

verlost. 
Anmeldung und alle Infos zum Rad-
marathon finden Sie auch auf  www.
radmarathon.com. 

Live Musik in der Begegnungszone

Die Innenstadt von Radstadt erfährt 
diesen Sommer eine weitere Bele-
bung: In Kooperation zwischen Tou-
rismusverbandes und den Wirten der 
Begegnungszone wird es zwischen 12. 
Juli und 23. August jeden Donnerstag 
Live-Musik abwechselnd vor einem der 

Lokale in der Hohenegg- bzw. Schern-
bergstraße geben. Pop-, Rock- und 
Countrymusik sorgen ab 19.00 Uhr für 
Unterhaltung und die Wirte warten mit 
herzhaften Schmankerl auf - alles na-
türlich bei freien Eintritt!
Die jeweilige Straße wird dabei zur au-
tofreien Zone (die Zufahrt zum Zent-
rum ist jedoch jederzeit möglich). Bei 
Schlechtwetter finden die Veranstal-
tung im jeweiligen Lokal statt.

Achtung Kinder & Familien – save the date!

MEGA KINDERTAG RADSTADT
am 22. Juli 2018 von 10.00 – 18.00 Uhr!

Country & Bluegrass gibt´s 
mit „Rodeo“

© Rodeo

Grubertaler

© Grubertaler

© Annik Roseland

Feierliche Eröffnung der neuen Innenstadt

Stadt‘l Fest
Samstag | 11. August 2018

ab 11:00 Uhr

Save the 
date!


